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Wenn die Tage kürzer und die Nächte immer länger werden, haben wir das Bedürfnis, Licht 
und Wärme in diese Dunkelheit zu bringen. Wir lassen unsere Straßen und Häuser in weih-
nachtlicher Beleuchtung erstrahlen und der Adventkranz in unseren Häusern und Kirchen ist 
uns ein liebevoller Begleiter durch die finstere Jahreszeit.
Woche für Woche erstrahlen die Kerzen des Adventkranzes heller und führen uns zu Jesus, des-
sen Geburt im Stall uns Licht auf Hoffnung, Frieden und Liebe geschenkt hat.
Lassen Sie sich wöchentlich beim Entzünden einer weiteren Kerze am Adventkranz von den 
Gedanken von Petrus Ceelen inspirieren:
	 Eine brennende Kerze ist wie ein stilles Gebet, das aus unserem Herzen zum Himmel steigt.
 Jeder Mensch trägt in sich ein Licht, doch oft sehen wir es nicht.
 Bist du auch kein Leuchtturm, so doch für manche ein Lichtblick.
	 Im milden Kerzenschein kann ich mich selbst und andere besser sehen: im Licht der Liebe.

Eine besinnliche Adventszeit im Zeichen des Lichts und ein gesegnetes Weihnachtsfest, wo 
Gottes Liebe spürbar wird! 
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Am ersten Adventsonn-
tag 2015 wird unser Erzbi-
schof, Kardinal Graf von 
Schönborn, offiziell die so-
genannten „Entwicklungs-

räume“ für die zukünftige Struktur der 
Erzdiözese Wien festlegen. Ein langer 
Prozess mit starken Debatten ging die-
ser Entscheidung voran. Es würde zu weit 
führen, die gesamte Entwicklung zu skiz-
zieren. Wir werden uns mit dem Ergebnis 
für unsere eigenen Pfarren beschäftigen.

Die ursprüngliche Idee, größere Ein-
heiten zu schaffen, ist nicht typisch für 
die Erzdiözese. Wie groß diese Einheiten 
werden sollen, darüber gehen die Mei-
nungen auseinander. Wie diese Einhei-
ten am besten gegliedert werden sollen 
und am besten funktionieren, hat zu 
nötigen (und unnötigen) Diskussionen 
geführt. Tatsache ist, dass die neuen Ein-
heiten etwa 10.000 Katholiken umfas-
sen werden.

Ideen sind gut, aber die Realität ist 
manchmal anders: So gibt es einen gro-
ßen Unterschied zwischen der Stadt 
Wien und dem Land. 10.000 Katholiken 
sind in Wien eine überschaubare Zahl. 
Auf dem Land ist dies anders: Aufgrund 
der geographischen Entfernungen ist ein 
Pfarrgebiet dieser Größenordnung sehr 
groß. Das Vikariat hat die Dekanate und 
Pfarren um Vorschläge gebeten, wie eine 
solche Strukturreform stattfinden kann, 
wo auch überregionale Einheiten be-
rücksichtigt werden. Das Ergebnis für 
unser Dekanat ist: die Pfarren Ziersdorf, 
Glaubendorf, Rohrbach, Grossmeisel-
dorf, Fahndorf und Getzdorf sind jetzt 
schon ein Pfarrverband. In Zukunft wird 
sich Radlbrunn anschließen. Die Pfar-
ren Grossweikersdorf, Grosswetzdorf, 
Ruppersthal und Thern werden in Zu-
kunft Niederrussbach und Stranzendorf 
in ihren Pfarrverband dazu bekommen.

Dann gibt es noch den Süden: Auf-
grund unserer geographischen Lage wer-
den wir – wie unser Bischofsvikar sagt 
– eine „Ausnahmeposition“ im Vikari-
at erhalten. Vor einigen Monaten haben 
wir in unseren Schaukästen zwei Plaka-
te aufgehängt: Auf einem Plakat stand 
„Die Kirche bleibt im Dorf” und auf dem 
anderen war eine Landkarte mit unse-
ren fünf Pfarren. Es ist tatsächlich so, 

dass der „Entwicklungsraum“ für uns auf 
unser heutiges Pfarrgebiet beschränkt 
bleibt. Im Süden grenzen wir an die Do-
nau; am anderen Ufer liegt die Diözese 
St Pölten. Im Norden liegt der Pfarrver-
band Grossweikersdorf. Im Osten und 
Westen haben Hausleiten und Kirchberg 
am Wagram einen eigenen Pfarrver-
band, wobei Hausleiten in der größeren 
Einheit zu Stockerau kommen wird. Da-
durch bleibt unser „Entwicklungsraum“ 
beschränkt auf fünf Pfarren: Neuaigen, 
Königsbrunn am Wagram, Bierbaum am 
Kleebühel, Stetteldorf am Wagram und 
Absdorf. Das heißt: unser heutiger Pfarr-
verband behält seine Grenzen.

Unser Pfarrgebiet besteht aus unge-
fähr 80 km²; die Pfarre Absdorf ist hin-
sichtlich der Bevölkerung die größte und 
die Pfarre Stetteldorf, was die Fläche be-
trifft. Die bevölkerungsmäßig kleinste 
ist die flächenmäßig zweitgrößte. Vor 
ungefähr vier Jahren wurden diese fünf 
Pfarren unter einem Pfarrer in einer Per-
sonalunion vereint. Damals wurde die 
Erzdiözese Wien nach der Errichtung ei-
nes Pfarrverbandes gefragt. Diese Frage 
wurde nie beantwortet. Der Pfarrver-
band – der offiziell kein Pfarrverband 
war – musste ohne die nötigen juristi-
schen Strukturen und Unterstützungen 
auskommen. Nun besteht eine klare Re-
gelung, die für die Dauer meiner Amts-
zeit in Kraft bleibt. (Außer es gibt Än-
derungen seitens der Erzdiözese). Der 
Nachteil dieser Entwicklung in unserem 
Pfarrgebiet ist, dass wir viel selber regeln 
mussten und dies mit „trial and error“. 
Wir steckten viel Energie hinein und lei-
der gab es auch viele unnötige Diskussi-
onen und Konflikte. Trotzdem können 
wir am ersten Adventsonntag nach vorne 
schauen. Das, was in diesen vier Jahren 
festgelegt wurde, wird jetzt offiziell an-
erkannt. Unser „Entwicklungsraum“ aus 
den bestehenden fünf Pfarren hat den 
Vorteil, dass wir keine neuen, großen 
Änderungen durchführen müssen, son-
dern einfach nur auf dem Existierenden 
weiterbauen können. Im nächsten Jahr 
wird für diese Räume (oder Pfarrverbän-
de) auch ein klarer rechtlicher Rahmen 
festgesetzt werden.

Trotzdem bleibt nicht alles beim Al-
ten: Wir haben gelernt, dass das Leben 

Liebe Pfarrgemeinden,

Schnee und Finsternis, das Land ver-
ändert sich ... nicht nur in Bezug auf das 
Wetter.

Das lässt die Frage wachsen: „Wann 
ist GOTT? Wann erfüllen sich meine 
tiefsten Sehnsüchte? Wann erhalte ich 
Antwort auf meine drängendsten Le-
bensfragen?“

... Das Land, meine Seele, kommt zur 
Ruhe. Ist offen, offen für Dich, GOTT. 
Ich könnte den kommenden Advent zum 
Anlass nehmen, meine Beziehung zu dir 
aufzufrischen:

Beziehung zulassen, – nicht zu las-
sen, sondern „einlassen!“, denn Du hast 
mich herausgerufen: Hier bin ich. Oder 
anders formuliert: Beziehung benötigt 
Zeit!

Vielleicht nutze ich den kommenden 
Advent dazu, regelmäßig Entdeckungen 
mit der Bibel zu unternehmen? Vielleicht 

Von Mag. Gregor Richter, BEd
Ständiger Diakon; Religionslehrer in der SportMS in Tulln

Gelobt sei Jesus Christus!

kontinuierlich Änderungen bringt. Auch 
in unseren Pfarren! Die juristische Ein-
heit jeder Pfarre, geführt von einem Pfar-
rer, wird also beibehalten. Wir verfügen 
über eine ausgezeichnete Sekretärin, El-
friede Schwarzl, und Pastoralassistentin, 
Helma Wachter, die diese fünf Pfarren 
effizient und administrationsmäßig 
mitverwalten. Die Pfarrverbandskanz-
lei ist eine der positivsten Ergebnisse 
dieser Personalunion, die jetzt effektiv 
eine Föderation wird und auch auf diese 
Weise funktioniert. Es freut uns, dass so 
viele Pfarrmitglieder – mehr als die, die 
der Geschichte nachtrauern – uns konti-
nuierlich überzeugen, welcher Reichtum 
in diesen Änderungen von Einzelpfarre 
zum Pfarrverband liegen kann. Früher 
hatte jeder Pfarrer seine eigene Adminis-
tration zu erledigen, die jetzt viel ein-
facher auf Pfarrverbandsebene passiert. 
Es macht es für unsere Leute einfacher, 
wenn man – aus egal welchen Gründen 
– bevorzugt, in einer anderen Pfarrkir-
che zu heiraten. Und weil es in unserer 
Zeit keine Verpflichtung gibt, ein Kind 
innerhalb von 3 Tagen nach der Geburt 
zu taufen, erleichtert es auch die Mög-
lichkeiten der Taufe.

Es gibt sicher auch Verluste…; aber 
immerhin steht das Leben im Ort auch 
nicht still: Wir bewegen uns sehr viel: 
Wir fahren mit dem Auto zum Heurigen, 
zur Oper, zum Wirtshaus… Wir haben 
ein Handy und das Internet ist in jedem 
Haushalt. Wir achten auf unsere Finan-
zen. Wir machen Urlaub außerhalb un-
serer Ortschaft und entdecken damit 
neue Dinge.

Zukunft ist immer eine Herausforde-
rung: Es gibt manche Sachen, wo wir als 
Pfarren sicher noch mehr zusammen-
arbeiten müssen und wo sich das klassi-
sche Bild noch weiter ändern wird. Aber 
ich würde für unseren Pfarrverband die 
Worte unserer Kaiserhymne  verwenden:

Segen sei dem Land beschieden
und sein Ruhm dem Segen gleich.
Gottes Sonne strahl’ in Frieden,
auf ein glücklich Österreich.

WERnER J.M. GRooTaERS DE BuDT 

gehe ich einmal in Dein Haus, die Kirche, 
und komme zu Dir, zu Dir mein GOTT; 
im Gebet, in der Rorate, in die Heilige 
Messe. Oder vielleicht versuche ich sogar, 
dich bewusst im Mitmenschen zu finden: 
im schwierigen Pubertierenden; in der 
geschwätzigen Nachbarin, im granteln-
den Buschauffeur? Im Fremden, in den 
vielen Fremden, – in den Kleinen und 
in den Großen, die heute unsere Wege 
säumen.

... Das Land verändert sich, vielleicht 
verbessert es sich sogar. – Warum? – Weil 
ich da bin, weil Du da bist.

Das ist heute: Aufbruch; das ist mor-
gen: Advent, ankommen; und das ist 
Weihnacht: Ankunft.

Einen erfahrungsreichen Advent, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und GOTTes 
reichen Segen + auf allen Ihren Wegen.

Idee zu dem Text:  
Mag. Gregor Richter
Verfasser:  
Mag. Gregor Richter, Mag. Kurt neumeyr

Einladung zum Pray-4-Sunshine-Event

Wenn du für Sonne betest, lass den Schirm zu Hause
mit David Kadel. Montag, 7. Dezember, 19:00 Uhr, im Pfarrkultursaal Absdorf

Eintritt im Vorverkauf: Erwachsene € 8,–  Kinder € 5,– 
(Drogerie Elisabeth – Absdorf)
An der Abendkasse: Erwachsene € 10,–  Kinder € 6,–

Musikalische Begleitung durch Paul Blüml

Der Reinerlös wird für 
die Renovierung der 
Pfar rkirche in Bier-

baum verwendet! Erleben Sie mit uns 
einen „etwas anderen Literatur-Abend“, 
der keine typische, trockene Lesung sein 
wird, sondern ein Pray-4-Sunshine-
Event mit David Kadel.

Mit schönen Anekdoten rund um 
die Entstehungsgeschichte dieses Bu-
ches. Natürlich wird es auch etwas Ka-
barett geben, darüber wie wir Christen 
uns manchmal im Dialog mit Gott „an-

stellen“, aber auch jede Menge Tiefgang 
& Ermutigung mit musikalischen Parts.

David Kadel hat diese wahren Ge-
schichten zusammengetragen – eine 
Vielfalt von Erlebnissen, die einen stau-
nen lassen über die kreativen und oft ku-
riosen Wege Gottes, mit uns zu reden. 
Viele haben in diesem Buch ihre per-
sönlichen Erfahrungen mit Gebet und 
Glauben zusammengetragen, z. B. Samu-
el Koch, Michael Janz, Ulrike Kühnel, 
Maximilian Mayer (ein Jugendlicher aus 
der Pfarre Bierbaum) und viele andere. 
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„Kirchenmusik spielt in der christlichen Liturgie eine gro-
ße Rolle. Wo kirchlich gefeiert wird, ist meistens Musik mit 
im Spiel. Denn sie verbindet und hilft uns, Dinge zum Aus-
druck zu bringen, die mit Worten kaum zu beschreiben sind”, 
so charakterisiert die Homepage des Bistums Osnabrück die 
Bedeutung von Musik im Gottesdienst.

Kirchenmusik begeistert und bezeugt den Wert christlicher 
Lebenskultur. Seit dem 2. Vatikanischen Konzil (1962-1965) 
ist Musik im Gottesdienst nicht bloß musikalische Umrah-
mung, sondern aktiver Vollzug der Liturgie selbst, und alle 
Musikanten/innen sind als Teil der feiernden Gemeinde Li-
turgen im besten Sinne.

„Halleluja” und „Hosianna” lässt sich nicht einfach nur 
dahinsagen, das muss in jedem Fall gesungen werden!

Neben der Orgel kommen auch immer mehr andere Mu-
sikinstrumente zum erklingen und auch unsere Chöre sind 
eine Bereicherung und fixer Bestandteil unserer Feierkultur. 
Sie tragen somit zu einem bunten, vielfältigen und lebendi-
gen Pfarrleben bei.

HELM a WacHTER

Ehrenamt vor den 
Vorhang
Musikgruppen und chöre 

Sternsingen: Wir bauen eine gerechte Welt!

 Fotos: Johann Trabauer, Leopold Fischer, Josef Schwanzer,  
Jasmin Mayer, Hermann Lehrbaum, Isabella Grubauer
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Drei-Königs-Aktion 2016

Weihnachtszeit ist Sternsingerzeit: 
85.000 Sternsingerinnen und Stern-
singer bringen Segenswünsche für das 
neue Jahr und bitten um eine Spende 
für jene, denen ein Weihnachtsfest in 
Frieden, Wohlstand und Sicherheit ver-
wehrt bleibt. 

Sternsingerinnen und Sternsinger: An-
wälte der Armen und Notleidenden

Papst Franziskus hat „seinen Stern-
singerinnen und Sternsinger“ einen be-
sonderen „Titel“ verliehen: Für ihn sind 
sie „Anwälte der Armen und Notleiden-
den“. Das Geld, das in den Sternsinger-
kassen landet, verhilft nämlich Jahr für 
Jahr einer Million Menschen in den Ar-
mutsregionen der Welt zu einem besse-
ren Leben.

Sternsingen: Hilfe zur Selbsthilfe – am 
Beispiel Nordost-Indien

In den Entwicklungsländern lei-
den Menschen an Hunger, schlechter 
Gesundheitsversorgung und fehlender 
Schulbildung. Menschenrechte werden 
verletzt. Die Betroffenen wissen schon, 
wie sie sich selbst am besten helfen kön-
nen. Aber oft fehlen ihnen die Mittel. 
Durch Sternsingerspenden haben sie die 
Möglichkeit, ihre Pläne auch umzuset-
zen – in rund 500 Sternsinger-Hilfspro-
jekte in Afrika, Asien und Lateinamerika.

In 20 Entwicklungsländern kommen 
die Spenden zum Einsatz. Eines davon 
ist Indien. Über eine Milliarde Men-
schen leben auf dem Subkontinent. Es 
ist damit der Staat mit der zweitgröß-
ten Bevölkerung dieser Welt. Ein Land 
der Gegensätze. Obwohl sich Indien in 
den letzten Jahren mit rasantem Tempo 
zur Wirtschaftsmacht hochkatapultiert 
hat, bleiben hunderte Millionen von der 
Entwicklung ausgeschlossen. Die Kluft 
zwischen Arm und Reich ist gewaltig. 
Immer noch leben über 40 Prozent der 
Menschen mit weniger als einem Euro 
pro Tag in bitterster Armut. Auch im ab-

geschiedenen Nord-Osten des Landes ist 
sie allgegenwärtig. 

Die Partnerorganisationen der Drei-
königsaktion stehen den Menschen vor 
Ort zur Seite. Ihre Unterstützung setzt 
dort an, wo es die Menschen am drin-
gendsten benötigen: Schulbesuch ermög-
lichen, Ernährung verbessern, Gesund-
heit sichern und Einkommen schaffen. 
Das sind die vier Säulen, die sicherstel-
len, dass die Menschen ihre Zukunft in 
die eigenen Hände nehmen können.  

Sternsingen: Ihre Spende in guten 
Händen

Die Dreikönigsaktion, das Hilfs-
werk der Katholischen Jungschar, sorgt 
für den kompetenten Einsatz der Spen-
dengelder. Die Finanzen werden jährlich 
von unabhängigen Wirtschaftsprüfer/
innen kontrolliert. Das „Spendengüte-
siegel“ garantiert Transparenz und ob-
jektive Sicherheit bei der Spendenab-
wicklung.

Auf unser Unterwegssein auf dem 
Weg für eine bessere Welt wollen wir 
uns vorbereiten in:

Absdorf, Di, 1. Dez., 17:00 - 18:00 
Uhr, im Pfarrhof

Bierbaum, Mi, 2. Dez., 17:00 - 18:00 
Uhr, im Feuerwehrhaus

Königsbrunn, Do, 3. Dez., 17:00 - 
18:00 Uhr, im Pfarrhof

Neuaigen, Sa, 12. Dez., 10:00 Uhr, 
im Pfarrhof

Stetteldorf, Fr, 11. Dez., 18:30 - 19:30 
Uhr, im Pfarrzentrum

Ich hoffe zu diesen Vorbereitungs-
treffen kommen viele Kinder! Es ist ein 
Beitrag für Kinder, denen es nicht so gut 
geht! Aus diesem Grund wäre es auch 
besonders schön, wenn besonders vie-
le Kinder und Jugendliche kommen, die 
sich heuer auf ein Sakrament vorberei-
ten.

HELM a WacHTER

Jesus, du bist unser Stern,  
der unsere angst vertreibt.

Jesus, du bist unser Stern,  
der uns Licht  
und Wärme gibt.

Jesus, du bist unser Stern,  
der uns den Weg zeigt.

Jesus, bitte leuchte für uns, 
dann können wir leuchten 
für andere.

Pfarre Absdorf: chor mauritius, Jugendcombo (Fotos 1-2)

Pfarre Bierbaum: Jugendband (Foto 3)

Pfarre Königsbrunn: Königsbrunner Kammerchor,  
Kirchenband (Fotos 4-5)

Pfarre Neuaigen: Musikgruppe (Foto 6)

Pfarre Stetteldorf: Kirchenchor mit Orchester (Foto 7)
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Erstkommunion 2016
Auch die Vorbereitung auf das Sakrament des Altares hat 

begonnen. Wieder werden die Kinder in der jeweiligen Pfarre 
in Tischrunden darauf vorbereitet. Unser Thema heuer lautet: 
„Jesus in unserer Mitte“. Durch den Fisch wird dieses Zeichen 
verdeutlicht. Das Symbol des Fisches ist eines der ältesten Sym-
bole für Jesus Christus und zugleich geheimes Erkennungs-
zeichen der ersten Christen. Aus Angst vor Verfolgung zeigten 
sie mit diesem Zeichen: Wir gehören zu Jesus Christus. Auf 
Griechisch heißt Fisch „ICHTHYS“. Die einzelnen Buchsta-
ben dieses Wortes können jeweils den Anfang eines neuen 
Wortes bilden. Zusammen entsteht daraus ein kurzes Glau-
bensbekenntnis:

IESOUS CHRISTOS THEOU YIOS SOTER = Jesus Chris-
tus, Gottes Sohn, Erlöser/Retter. Hintergrund des Symbols ist 
das Wort Jesu an Petrus und Andreas: „Kommt her, folgt mir 
nach! Ich werde euch zu Menschenfischern machen.“ (Mat-
thäus 4,19).

HELM a WacHTER 

Vorstellungsgottesdienste
Die Kinder und Jugendlichen können Sie persönlich bei den 
Sonntagsgottesdiensten kennenlernen:
Absdorf:
So, 10. Jan. 2016, um 9:00 Uhr
Bierbaum:
So, 13. Dez. 2015, um 8:30 Uhr
Königsbrunn:
So, 13. Dez. 2015, um 10:00 Uhr 
Neuaigen:
So, 14. Feb. 2016,  um 9:30 Uhr
Stetteldorf:
So, 24. Jan. 2016, um 9:30 Uhr

Erfolgreicher Start der Firmvorbereitung
Pastoralassistentin Helma Wachter und das Firmteam 

konnten am 30. September viele interessierte Jugendliche 
samt Eltern begrüßen und das Konzept für die Vorbereitung 
zur Firmung 2016 vorstellen. 

38 junge Menschen aus dem gesamten Pfarrverband haben 
sich angemeldet und starteten mit einem Kennenlern- und 
Outdoorprogramm am Samstag, den 10. Oktober im Pfarr-
zentrum in Stetteldorf. 

In 5 Teams absolvierten die Firmkandidat/innen insgesamt 
5 In- und Outdoor-Stationen, die von Diakon Hans Wachter 
vorbereitet und vom Firmteam betreut wurden. Besonders ge-
fragt war bei allen Übungen Teamgeist und Kreativität – ge-
paart mit Geschicklichkeit, Reaktionsvermögen und Ausdauer. 
Ein Teil der Übung war auch die abschließende Reflexion, wo 
analysiert wurde, was zum Ge- bzw. Misslingen der Aufgabe 
beigetragen hat. 

Der spirituelle Start für die Firmgruppe 2016 ist der ge-
meinsame Firmstartgottesdienst in Groß Weikersdorf für das 
gesamte Dekanat am Christkönigssonntag.

BRIGIT Ta FIScHER

Impressum: VERNETZUNG ist eine Kommunikationsbroschüre innerhalb des Pfarrverbandes 
Wagram-Au, die 4x pro Jahr erscheint. Medieninhaber, Herausgeber und Verlag: Pfarrverband 
der Pfarren Absdorf, Bierbaum, Königsbrunn, Neuaigen und Stetteldorf. Redaktion: Redakti-
onsteam. Alle: Hauptplatz 12, 3462 Absdorf, Telefon: 02278/2313, e-mail: office@pvwagram-au.
at. Fotos: Urheberhinweise sind bei den jeweiligen Fotos angegeben, andernfalls: Pfarrverband. 
Haftung: Für namentlich gezeichnete Beiträge übernimmt der Herausgeber keine Haftung und 
sie spiegeln nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers wider. Für Tipp- und Druckfehler 
wird keine Haftung übernommen.

1  Was kann das wohl heißen? – Ergibt dieser 
Satz wirklich einen Sinn?

 Foto: Brigitta Fischer

Rorate-Messen
Absdorf: Di, 15. Dez., 6:00 Uhr
Bierbaum: Do, 10. Dez., 6:00 Uhr
Neuaigen: Sa, 12. Dez., 6:00 Uhr
Königsbrunn: Mi, 16. Dez., 6:00 Uhr
Stetteldorf: Mi, 2. Dez., 6:00 Uhr

Der Name RORATE kommt vom ers-
ten Wort der Lateinischen Einführung 
in den vierten Adventssonntag „Rorate 
Caeli de super ...“, was „Tauet Himmel, 
den Gerechten“ heißt (Jesaja 45, 8). Bei 
uns haben sich die Rorate-Messen in den 
letzten Jahren als schöne Bereicherung 
im Advent erwiesen und sie haben auch 
dazu beigetragen, den liturgischen und 
spirituellen Reichtum dieser besonderen 
Zeit zu entfalten. Prinzipiell sollten in 
der Kirche nur Kerzen während dieser 
Messen brennen, um das Kommen des 
Lichtes und die Erwartung darzustellen.

Im Anschluss an die Rorate sind im-
mer alle zu einem gemeinsamen Früh-
stück eingeladen.

Bußgottesdienste
In der Advent- und Fastenzeit wer-

den in unserem Pfarrverband wieder 
Bußgottesdienste mit anschließender 
Anbetung und Beichtgelegenheit ange-
boten. Wir laden Sie sehr herzlich ein, 
folgende Angebote in Anspruch zu neh-
men:

Advent: Di, 8. Dez. 2015, um 16:00 
Uhr in der Pfarrkirche Absdorf

Fastenzeit: So, 14. Feb. 2016, um 
16:00 Uhr in der Pfarrkirche Bierbaum

Pfarrverbandskreuzweg
Auch zum traditionellen Kreuzweg 

im Pfarrverband möchten wir sie wie-
der recht herzlich einladen, am Sonntag, 
28. Februar 2016, um 15:00 Uhr in der 
Pfarre Absdorf.

KMB Pfarrverband 
Dekanatsmännermessen 
Die Männermessen sind generell am  
3. Freitag eines jeden Monats. Alle Män-
ner des Pfarrverbandes sind sehr herz-
lich dazu eingeladen. 
Zum Zeitpunkt des Drucks der Vernet-
zung standen leider die neuen Termine 
noch nicht fest. Bitte entnehmen Sie die 
aktuellen Termine der Gottesdienstord-
nung, dem Schaukasten oder der Pfarr-
Homepage (www.pfarreabsdorf.at)

 WERnER HEInDL

kfb Pfarrverband
Morgengebet und Frauentreff
ABSDORF
Mo, 30. Nov., 8:00 Uhr
Mo, 1. Feb., 8:00 Uhr
Mo, 7. März, 8:00 Uhr
STETTELDORF
Di, 1. Dez., 8:00 Uhr
Di, 2. Feb., 8:00 Uhr
Di, 8. März, 8:00 Uhr 
Nach den Morgengebeten gibt es im-
mer ein kleines Frühstück. Die Spenden 
kommen am Ende jeden Schuljahres ei-
nem guten Zweck zu Gute. 

Kripperlroas
Mo, 4. Jan. 2016
Treffpunkte zur gemeinsamen Busab-
fahrt:
8:30 h Absdorf – Hauptplatz
8:45 h Stetteldorf – Raika
Wir laden Frauen und Männer recht 
herzlich zu diesem besinnlichen Vor-
mittag ein.
Heuer besuchen wir die Pfarren Ravels-
bach, Ziersdorf und Gettsdorf; anschlie-
ßend gemeinsames Mittagessen.
Anmeldung bitte bis 22. Dez. (wegen 
Busgrösse) bei Katharina M. Ribisch  
(Tel: 0664/15694 54 oder E-mail: ka-
tharina.ribisch@aon.at).

kfb Dekanat
Dekanatskonferenz
Die Frühjahrskonferenz findet am Mi, 
24. Feb. 2016, um 18:30 Uhr in Radl-
brunn statt.

Dekanatswallfahrt
Die Wallfahrt findet am 4. Juni 2016 
nach Frauenkirchen im Burgenland 
statt.

K aTHa RIna M. R IBIScH
M a RTHa M a nTLER

Mütter/Väter-Kind-Runde
Die Mütter/Väter-Kindrunden fin-

den einmal im Monat, jeweils am  
3. Mittwoch im Monat, von 9:00 bis 
11:00 Uhr im Pfarrkultursaal in Abs-
dorf statt.

Bitte um vorherige Anmeldung per 
Mail oder als kurze SMS. Vielen Dank! 
Es ist nur ein Unkostenbeitrag von € 4,- 
pro Kurstag zu bezahlen.
Kontakt: 
Karin Lohner (Dipl. Kinderkranken-
schwester und Aromatologin),
Tel. 0664/5317744  
E-Mail: karin.lohner@a1.net

 Alle Mütter/Väter samt Kleinkin-
dern des gesamten Pfarrverbandes sind 
herzlichst eingeladen!

weingut@weinlinger.at 
www.weinlinger.at

A-3462 Absdorf · Stockerauerstrasse 11

0699 17 22 1326

0664 160 73 40
WERNER Weinlinger

MICHAELA Weinlinger  
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EMAS-Zertifizierung für die Pfarre
EMAS ist das umfassendste Umwelt-

management- und Umweltauditsystem 
zur Verbesserung der Umweltleistung 
von Unternehmen und Organisationen. 
Es ist ein freiwilliges Instrument der Eu-
ropäischen Union zum Umweltmanage-

ment, das weltweit Anerkennung genießt. 
Auch Pfarren ist es möglich, sich die-

ser Umweltprüfung zu unterziehen.
Wie in mehreren Vernetzungen be-

richtet, hat sich die Pfarre Absdorf dieser 
Herausforderung aus Verantwortung ge-
genüber der Bewahrung der Schöpfung 
und als Vorbildwirkung für alle gestellt. 
Ein eigens gegründetes Nachhaltigkeit-
steam hat ein Konzept erstellt und um-
gesetzt. Dabei galt es, die Pfarrkirche, 
den Pfarrhof und den Pfarrkultursaal 
hinsichtlich Energie und Umwelt genau 
unter die Lupe zu nehmen.

Die vielen Stunden und die Anstren-
gungen wurden jetzt mit der Zertifizie-
rung belohnt!

Mit der Pfarre Absdorf sind jetzt 4 
weitere Pfarren in der Erzdiözese zerti-
fiziert; damit gehören wir zu den Vor-
reitern innerhalb der gesamten Diözese.
Die Pfarre Absdorf freut sich sehr über 
dieses Qualitätssiegel und gratuliert 
dem Nachhaltigkeitsteam sehr herzlich!

DER PFa RRGEMEInDER aT

P F A R R E  A B S D O R F

„Grenzenlos Kochen“ – ein Fest der  
Kommunikation

Zum vierten Mal fand am 30. Okto-
ber „Grenzenlos Kochen“ im Pfarrkul-
tursaal Absdorf statt. Für dieses von der 
Marktgemeinde Absdorf und der Pfar-
re Absdorf veranstaltete gemeinsame 
Kochen hatten Marieluise Heindl und 
Dragana Plesner vierzehn Köchinnen 
und Köche aus verschiedenen Ländern 
gewonnen, die spezifische Speisen aus 
ihren Herkunftsländern zubereiteten. 

Die Speisenauswahl reichte diesmal 
von einer albanischen Hochzeitssuppe, 
einer Kürbiscremesuppe, einer Fischsup-
pe und pikanten Blätterteigvariationen 
(als Vorspeisen) zu italienischen „Pollo 
alla Caciatore“, argentinischen „Tortilla 
de papas“, polnischen „Bigos mit Erdäp-
feln“, einem türkischen Menü („Dolma 
Cacik, Lahmacijn, Baklava“) und serbi-
schem „Sarma“ (Sauerkrautrouladen). 
Salzburger „Blattlkrapfen mit Sauer-
kraut“, ein „Schichtfleisch“ mit Erdäp-
felsalat, ein österreichisches Erdäpfelgu-
lasch, ein scharfer Bohneneintopf und 
ein Kürbisrisotto machten die Auswahl 
aus all den unterschiedlichen Speisen 
schwer. Als Nachspeisen gab es „Schne-
enockerl“, „Uschis Traum“ und eine 
heimische Biskuitroulade. Das Team 
von Grenzenlos Kochen konnte mehr 
als 100 Gäste begrüßen, die die ange-
botenen Speisen begeistert genossen. 
Es zeigte sich dabei, dass beim Kochen 
und Essen keine Grenzen bestehen und 
jedes Land seine spezifischen Schman-
kerln hat, die von den Besuchern mit 
Genuss gekostet wurden. Schon beim 
Zubereiten der Speisen hatten viele Be-
sucher den Köchinnen und Köchen zu-
gesehen und sich über die Zubereitung 

informiert. Nach dem Essen blieben die 
Besucher noch lange sitzen und genos-
sen den Abend bei angeregten Gesprä-
chen. Besonders freute sich das Team 
von Grenzenlos Kochen, dass auch die 
aus dem Irak stammende und nun in  
Absdorf wohnende Flüchtlingsfamilie 
zur Veranstaltung gekommen war und 
für ein paar Stunden die Sorgen etwas 
vergessen konnte.

Das nächste „Grenzenlos Kochen“ 
findet am 19. Februar 2016 im Pfarrkul-
tursaal Absdorf statt. Die Organisatoren 
würden sich sehr freuen, wieder viele Be-
sucher begrüßen zu dürfen.

In der „Vernetzung“ vom Herbst 2015 
hatten wir berichtet, dass der Reinerlös 
der Veranstaltungen für soziale Zwecke 
verwendet werden soll. Konkret hatten 
wir die Absicht, durch einen Zuschuss 
vier Kindern der Außenwohngruppe 
„Rettet das Kind“ die Teilnahme an ei-
nem Ferienlager zu ermöglichen. Nach 
Redaktionsschluss der „Vernetzung“ er-
gab sich aber, dass der ÖKB mit seiner 
höheren Spende die Teilnahme der Kin-
der am Ferienlager ermöglichte. Deshalb 
haben wir unseren Beitrag nicht mehr an 
„Rettet das Kind“ übergeben.

Das Team von „Grenzenlos Kochen“ 
hat nun beschlossen, künftig aus dem 
Reinerlös der Veranstaltungen die Kos-
ten von Deutsch-Sprachkursen bei der 
VHS Tulln, dem Roten Kreuz Kirchberg 
o.Ä. mit 50%, höchstens 50 Euro, zu för-
dern. Dies gilt für Flüchtlinge oder der-
zeit schon in Absdorf lebende Ausländer, 
die Deutschkurse besuchen wollen.

Werner Heindl

Heiliger Franz von Assisi 
Am Sonntag, den 4. Okt. fand unsere 

Kinder- und Familienwortgottesfeier über 
den Heiligen Franz von Assisi statt. Brigit-
ta Fischer als Leiterin und Barbara Grebe-
sich hatten dafür viele verschiedene Dar-
stellungen von Franziskus vorbereitet.

Franziskus, der eigentlich aus einer 
reichen Familie stammte, hat sich dazu 
entschlossen, nur mehr nach dem Wort 
Gottes zu leben und alle Lebewesen der 
Erde zu achten und zu ehren. Barba-
ra brachte den zahlreich gekommenen 
Kindern unterschiedliche Bilder mit, 
die ihnen zeigen sollten, worin Franzis-
kus überall Christus zu sehen glaubte – 
in Pflanzen, Tieren, Steinen ... Auch der 
Verzicht von Franziskus auf Reichtum 
und schöne Kleider wurde durch Rapha-
el Zerzawy dargestellt, indem er seine 
schönen Kleider ablegte und eine einfa-
che Kutte anzog.

Musikalisch umrahmt wurde der Got- 
tesdienst von der bewährten Jugendcom-
bo unter der Leitung von Sabine Dam, die 
auch den Sonnengesang spielten, der von 
Franziskus gedichtet wurde. 

Zum Abschluss erhielt jedes Kind 
ein Lesezeichen und die Erwachsenen 
ein Kärtchen mit dem Bild vom Heili-
gen Franziskus, welche Katharina Ribisch 
von ihrer Assisireise mitgebracht hatte. 
Herzlichen Dank dafür und an alle, die 
zur schönen Feier beigetragen haben!

 Sa BInE ZER ZaW y

1  Die internationalen Köchinnen und Köche

2  Der Hl. Franziskus wird von Raphael in einer 
einfachen Kutte dargestellt.

Fotos: Leopold Fischer, Johann Trabauer

Dank für Gottes Geschenke
Das traditionelle Erntedankfest, ge-

staltet von den Absdorfer Bäuerinnen, 
der Landjugend und dem Bauernbund, 
fand heuer am 6. September statt. 

Die von den Burschen der Landju-
gend getragene, geschmückte Erntekrone 
sowie die gebundenen Sträußerl wurden 
von Pfarrer Werner Grootaers gesegnet. 
Die Sträußerl wurden an die Bevölke-
rung gegen eine freie Spende verteilt. So 
wie die Jahre zuvor kamen die Einnah-
men „Bäuerinnen in Not“ zugute. 

Im Anschluss an die Hl. Messe, die 
vom Bäuerinnenchor Kirchberg/Wa-
gram unter der Leitung von VL Ulrike 
King begleitet wurde, konnten sich die 
Messbesucher bei der Agape des Bauern-
bundes mit Brot und Wein stärken. 

oLGa Da M

Komm und feiere mit uns! 
Sehr herzlich sind besonders alle 

Kinder und Familien zu unseren nächs-
ten Gottesdiensten eingeladen:

So, 6. Dez., 9:00 Uhr: Kinder- und 
Familiengottesdienst zum Hl. Nikolaus

Do, 24. Dez., 16:00 Uhr: Krippen-
andacht

So, 28. Feb., 9:00 Uhr: Kinder- und 
Familiengottesdienst

Neues Wegkreuz 
am Absberg 

Vor über einem Jahr fiel das Wegkreuz 
am Absberg (in der Nähe der Bründl- 
kapelle) einem Vandalakt zum Opfer. 

Dem Kultur- und Verschönerungs-
verein (KVV) war es ein großes Anlie-
gen, das Kreuz wieder im Stil des alten 
Kreuzes (Holzkreuz mit bemaltem Kor-
pus aus Metall) zu errichten. Dank der 
großzügigen Unterstützung durch Frau 
Schneider sen. (Absberg) und die Fir-
ma Wanzenböck sowie das Engagement 
von freiwilligen Mitarbeitern des KVV 
konnte das neue Kreuz Anfang Septem-
ber errichtet werden. Eine Segnung war 
im Rahmen der Bründlwallfahrt Anfang 
September geplant. Leider musste diese 
wegen Regen kurzfristig abgesagt wer-
den. Wir wollen nun die Segnung des 
Kreuzes bei der 1. Maiandacht am So,  
1. Mai 2016 durchführen. 

Ein herzliches Danke an Frau Mar-
hold, die den Platz um das Kreuz liebe-
voll pflegt. 

BRIGITTa FIScHER

1  Herbert Mantler und Erich Trauner bei der 
Montage des Kreuzes.

2  Geprüftes umweltmanagement: Die EMaS-
Zertifizierungsurkunde

3  Pfarrer Werner Grootaers mit den Bäuerinnen, 
der Landjugend, dem Bauernbund und Kindern

Fotos: Johann Traubauer, Romana Marhold

am Ende eines Jahres gehen meine Gedanken zurück.
Was habe ich getan? Was habe ich versäumt?
am Ende eines Jahres gehen meine Gedanken in die Zukunft.
Was wird mich erwarten? Wie viel Zeit habe ich noch?
am Ende eines Jahres suche ich Zuflucht bei dir. R a InER Ha a K
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Ihre Meinung zählt!
Dem Pfarrgemeinderat und den ehrenamtlichen Mitar-

beiter/innen der Pfarre ist es ein großes Anliegen, neben den 
Sakramenten (Taufe, Erstkommunion, Versöhnung, Firmung, 
Hochzeit ...) auch Angebote für alle Altersgruppen – besonders 
auch für Kinder und Jugendliche – zu gestalten. 

Damit diese pfarrlichen Angebote möglichst den familiä-
ren Interessen und Bedürfnissen entsprechen, haben wir in der 
Volksschule Absdorf im Rahmen des Religionsunterrichts An-
fang Oktober eine schriftliche Elternbefragung durchgeführt. 

Zuerst einmal ein ganz herzliches Dankeschön an alle El-
tern, die die Fragebögen ausgefüllt haben sowie an unsere 
Schulleiterin Sonja Kreuzinger für ihre Unterstützung und 
unsere Religionslehrerin Elisabeth Miedler, die dankenswer-
terweise die Fragebögen an die Kinder ausgeteilt hat!

Es freut uns sehr, dass unsere Kinder- und Familiengottes-
dienste geschätzt werden und viele unser Angebot in Zukunft 
nutzen wollen!

Sehr schön ist auch, dass unsere Kinder- und Familien-
gottesdienste für viele (Kinder und Erwachsene) sehr anspre-
chend gestaltet sind: 

Dass wir den Sonntagsgottesdienst für Kinder und Fami-
lien passend gestalten, passt für ca 2/3 der Besucher sehr gut; 
knapp 1/3 hätte lieber die Vorabendmesse am Samstag als 
Kinder- und Familiengottesdienst gestaltet.

Sehr gerne nehmen wir Ihre Meinung und Ihre Anregungen 
auf und werden diese samt Ihren gewünschten Angeboten im 
Rahmen der Kinder- und Jugendarbeit bzw. im Pfarrgemein-
derat weiter besprechen und umsetzen.

Wir freuen uns, Sie mit Ihren Kindern und Ihrer Familie bei 
einer Veranstaltung der Pfarre Absdorf begrüßen zu dürfen!

DaS TEa M DER K InDER- unD  
Fa MILIEnGoT TESDIEnSTE

Jubiläumskirtag
Was vor 30 Jahren auf Initiative einer Familienrunde im kleinen Rah-
men begann, hat sich im Laufe der Jahre zu einem großen Fixpunkt 
im absdorfer Veranstaltungskalender entwickelt: der Pfarrkirtag

Eröffnet wurde der Jubiläumskirtag 
am Freitagabend im Pfarrkultursaal mit 
einem Festakt, der musikalisch von der 
Tullner Tanzlmusi, dem Absdorfer Brass-
quartett und dem chor mauritius gestal-
tet wurde. Altpfarrer KR Roland Moser 
erzählte Wissenswertes aus dem Leben 
des Hl. Mauritius. Bürgermeister Franz 
Dam und Bezirkshauptmann Mag. Mar-
kus Riemer wurden zur Bedeutung des 
Ehrenamts und des Vereinswesens in 
den Gemeinden interviewt. Jürgen Tra-
bauer führte die Besucher in die Ver-
gangenheit und zeigte in einer Power-
PointPräsentation Impressionen aus der 
Fotosammlung seines Vaters aus dem 
Pfarrleben der letzten 30 Jahre. Der neu 
gegründete Musikverein Absdorf spielte 
anschließend im Festzelt auf. 

Am Samstagnachmittag wurde im 
Zelt für die Pensionisten und Senioren 
eine musikalische Kaffeejause vorbe-
reitet. UNO DUO sorgte am Abend für 
gute Stimmung im Festzelt und lud zum 
Tanz ein. 

Mit einem Festgottesdienst – zele-
briert von Altpfarrer KR Roland Moser 
und musikalisch gestaltet von der Trach-
tenkapelle Feuersbrunn – startete der 
3. Festtag. Beim anschließenden Früh-
schoppen konnten die kulinarischen 
Köstlichkeiten konsumiert werden. Am 
Nachmittag luden die Pfadis zu einem 

abwechslungsreichen Stationenbetrieb 
ein. Das Duo „IRISH FOLK“ brachte iri-
sche Volksmusik ins Festzelt bevor die 
große Schlussverlosung mit tollen Prei-
sen begann. Der Hauptpreis, ein Rasen-
mäher – gespendet vom Lagerhaus Abs-
dorf – ging an die Familie Jaresch.

Erhard Mann – ein Mitbegründer des 
Absdorfer Pfarrkirtags – betonte, dass 
seit Beginn an Kultur ein wichtiges Ele-
ment war und bereits beim 1. Kirtag eine 
Ausstellung organisiert wurde. Diese 
Tradition setzte sich über die Jahrzehn-
te fort und begründete auch die Koope-
ration mit dem Kultur- und Verschöne-
rungsverein Absdorf. An Ausstellungen 
konnten bewundert werden: „30 Jahre 
Pfarrkirtag“ im Pfarrkultursaal, „Von 
Kirtag zu Kirtag“ von Johann Trabauer 
und „Der Wagram“ – erstellt unter der 
Federführung von Fritz Krapfenbauer – 
im Heimatmuseum.

Das positive Miteinander der über 
100 freiwilligen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter über alle Generationen hin-
weg (ein herzliches Dankeschön dafür) 
und die gute Stimmung unter den zahl-
reichen Gästen zeigte, dass der Pfarrkir-
tag ein wesentlicher Beitrag zur wert-
schätzenden Begegnung innerhalb der 
Pfarrfamilie und über die Pfarrgrenzen 
hinweg ist. 

BRIGIT Ta FIScHER

1  Ein großer Festzug führt ins Festzelt zum 
feierlichen Gottesdienst

2  altpfarrer Roland Moser zelebriert den Festgot-
tesdienst, der von der Trachtenkapelle Feuers-
brunn musikalisch umrahmt wird.

3  cornelia Rupert und Erhard Mann sind sehr 
stolz auf die tollen Darbietungen ihrer chöre. 

 Fotos: Johann Trabauer

Kinder- und Familiengottesdienste
(Interesse)
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Krönungsmesse zum Nationalfeiertag
Nach knapp 4 Jahren künstlerischer 

Schaffenspause seit dem gemeinsamen 
Weihnachtskonzert anlässlich des Jubi-
läumsjahres 2011 kam es wieder zu ei-
nem Gemeinschaftsprojekt des Königs-
brunner Kammerchors mit dem chor 
mauritius. 

Dieses Mal waren 70 Jahre Frieden 
und 60 Jahre Neutralität Anlass, ein ge-
meinsames Konzert (mit 2 Aufführun-
gen knapp vor dem Nationalfeiertag) 
aus der Taufe zu heben. Mit der Missa 
in C, besser bekannt als „Krönungsmes-
se“, sowie weiteren geistlichen Werken 
von W. A. Mozart, J. S. Bach und B. Brit-
ten zeigten die beiden Chöre unter der 
Leitung von Cornelia Rupert und Erhard 
Mann sowie das Ensemble Neue Strei-

cher (Leitung: Johannes Holik) sehr ho-
hes musikalisches Niveau. 

Neben dem gemeinsamen Musizie-
ren bot das kurzweilige Programm auch 
abwechslungsreiche Beiträge von jedem 
Konzertpartner. Das Ensemble Neue 
Streicher gab zwei Kirchensonaten von 
W.A. Mozart zum Besten. Die beiden 
Chöre begeisterten mit Spirituells und 
afrikanischen Gesängen. 

Mit einem Vater Unser in afrikani-
scher Sprache verbanden die Ausführen-
den den Wunsch auf menschliche Be-
gegnung für ein besseres Miteinander 
auf der Welt.

BRIGIT Ta FIScHER

Ein Mord zum Abendessen
Zu einem Abend der besonderen 

Art wurde am Samstag, den 10. Okto-
ber, von der Pfarre Absdorf unter dem 
Motto „Dinner&Drama“ in den pfarr.
kultur.saal geladen.

Auf dem Programm stand eine Ur-
aufführung des Stückes „Vergissmord-
nicht“ aus der Feder von Christoph Hel-
fer, der mit seinen „Die Dramateure“ 
bereits seit 1992 erfolgreich ist. 

Vor ausverkauftem Haus wurde ver-
sucht, in verschiedenen Szenen, einen 
unvorhersehbaren Mord, der auf der 
Bühne passierte, aufzuklären. Während 
der Darbietungen konnten sich die Gäste 
am ausgezeichneten Buffet von Stephan 
Solich erfreuen. Zusätzlich war die Mit-
hilfe des Publikums bei der Klärung des 
Falles gefordert. Hierfür durften die Be-
sucher auch den Tatort besichtigen, die 
Beweise einsehen und Fragezettel, die 

an den Tischen verteilt wurden, beant-
worten. Das Publikum hatte sehr guten 
kriminalistischen Spürsinn, denn im-
merhin 7 der 19 „Tischteams“ hatten 
den Täter, das Motiv und die Tötungs-
art erraten. Unter ihnen wurde ein Ge-
schenkkorb mit Weinen von Wagramer 
Winzern verlost.

Für einen gelungenen Abend sorg-
te auch das Team aus Freiwilligen, der 
Katholischen Frauenbewegung und des 
Pfarrgemeinderates, welches die Gäste 
sehr gut betreut hat.

Ein herzliches Dankeschön noch-
mals an Christoph Helfer und seine Dar-
steller, und an alle Mitarbeiter für das 
tolle Engagement, sodass dieser Abend 
ein unvergesslicher werden konnte und 
der vielleicht eine Fortsetzung findet!

Sa BInE ZER ZaW y

1  Der Bühnentechniker begutachtet die Leiche.  

 Foto: Karl Helfer

Kinder- und Familiengottesdienste
(Gestaltung)
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Männerrunde
Di, 1. Dez., 19:30 Uhr: „Tour d’ Horizon 
über die Lage unserer Kirche“ mit Pfarrer 
Werner Grootaers de Budt, OSA 
Di, 12. Jan., 19:00 Uhr
Di, 16. Feb., 19:00 Uhr
Di, 8. März, 19:00 Uhr
jeweils im pfarr.kultur.saal. Die Runden-
termine und behandelten Themen sind 
im Internet unter www.pfarreabsdorf.at 
abrufbar.

Dekanatsmännermessen
Treffpunkt für die Abfahrt ist jeweils ca. 
15 bis 30 Minuten vor Beginn bei der 
Kirche in Absdorf. Wir bilden Fahrge-
meinschaften.

Diözesane Aktion „Sei so frei – 
Bruder in Not“
Die Sammlung findet am Christkönigs-
sonntag, 22. Nov., während des Gottes-
dienstes statt.

KMB Absdorf 

Termine 

Wochentagsgottesdienste
Montag, Mittwoch, Freitag: 16:00 Uhr 
(Winterzeit); 18:00 Uhr (Sommerzeit) 
Dienstag und Donnerstag: 8:00 Uhr 

Krankenkommunionen
Hausbesuche erfolgen nach telefoni-
scher Vereinbarung. Bei Bedarf melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel: 2313).

Kreativgruppe
Die Treffen finden immer am Samstag 
von 10:00 – 11:00 Uhr im kleinen Pfarr-
saal statt. 
Termine: 28. Nov., 12. Dez. und 19. 
Dez., jeweils 10:00 Uhr
Am Mi, 23. Dez., um 16:00 Uhr ist die 
Generalprobe für die Krippenandacht.
Die Termine ab Jänner werden bei den 
Treffen bekannt gegeben.
Auf euer Kommen freut sich Barbara.

Kinder- und Familiengottes-
dienst
So, 6. Dez. (Nikolaus), und So, 28. Feb. 
jeweils um 9:00 Uhr in der Kirche.

Roratemesse
Dienstag, 15. Dez., um 6:00 Uhr,  in der 
Pfarrkirche. Nach einem stimmungsvol-
len Gottesdienst wollen wir bei einem 
gemeinsamen Frühstück – vorbereitet 
von den Frauen der kfb – im pfarr.kul-
tur.saal das Erwachen eines neuen Ta-
ges erleben. 

Weihnachtssingen
Das traditionelle Konzert des chor mau-
ritius ist am 3. Adventsonntag, 13. Dez., 
um 18:00 Uhr, in der Pfarrkirche. Wie 
in den letzten Jahren findet an diesem 
Wochenende ein Adventmarkt auf dem 
Hauptplatz statt.

Krippenandacht  
24. Dez., 16:00 Uhr, Pfarrkirche
Alle Kinder samt Eltern, Großeltern 
und Verwandten sind herzlich zur 
Krippenandacht eingeladen.

Dreikönigsaktion
Die Sternsinger sind am 4, 5. und 6. 
(Absberg) Jänner 2016 in unserer Pfarre 
unterwegs. Die genaue Straßeneintei-
lung finden Sie im Schaukasten. 

Maria Lichtmess und Blasisus-
segen
Am 2. Februar feiert die Kirche das 
Fest der Darstellung des Herrn (besser 
bekannt als „Maria Lichtmess“). Die 
Abendmesse um 18:00 Uhr in der Pfarr-
kirche Bierbaum ist eine Pfarrverband-
messe. Der Blasiussegen wird am So, 31. 
Jänner nach der Hl. Messe gespendet.

Aschermittwoch
Wir beginnen die Fastenzeit am 
Aschermittwoch, 10. Februar, 18:00 
Uhr, mit einer Hl. Messe und der Ertei-
lung des Aschenkreuzes. 

Kreuzwegandachten
Während der gesamten Fastenzeit jeden 
Sonntag um 13:30 Uhr; am 21. Februar 
Gestaltung durch die kfb.

Pfarrverbandskreuzweg
Heuer findet der Pfarrverbandskreuzweg 
am 28. Februar in Absdorf statt. Treff-
punkt ist um 15:00 Uhr vor der Pfarrkir-
che. Bei Schönwetter findet der Kreuz-
weg im Freien statt. Wir freuen uns auf 
Ihr zahlreiches Mitgehen und Mitbeten!

Grenzenlos kochen
Im Jahr 2016 sind Sie wieder zu 3 Ter-
minen eingeladen, um um 18:00 Uhr 
„grenzenlos zu kochen“ und/oder um 
19:30 Uhr „grenzenlos zu genießen“.
Fr, 19. Feb.
Fr, 17. Juni
Fr. 28. Okt.

Auf www.pfarrkultursaal.at  f inden 
Sie alle Veranstaltungen.  Gerne können  
Sie den Saal auch für private Fei- 
ern, Vereins-  und Firmenveranstal- 
tungen mieten.
Kontakt: Erhard Mann, erhard.mann@
gmail.com

Morgengebet
Jeden 1. Montag im Monat um 8:00 Uhr 
in der Pfarrkirche, mit anschließendem 
Frühstück (siehe Seite 7).

Herbergsuche 
Die kfb lädt auch heuer wieder vom 6. 
bis 24. Dezember ein, bei der Herberg-
suche mitzumachen.
Das Herbergbild wird von Familie zu 
Familie getragen und eine kleine Ad-
ventfeier gestaltet.

Pfarrkaffee
So, 6. Dez. Pfarrkaffee der Bäuerinnen 
und die kfb-Frauen gestalten einen klei-
nen Weihnachtsflohmarkt
So, 3. Jan.
So, 7. Feb. Faschingssonntag (es gibt 
Weißwurst mit Brezel und Weißbier)
jeweils nach der Hl. Messe im Pfarrkul-
tursaal

Frauenmessen und Frauen-
runden
Mi, 16. Dez. – besinnliche Adventrunde
Mi, 20. Jan.
Mi, 3. Feb. - Faschingsrunde
Die Frauenmessen finden um 16:00 
Uhr (Winterzeit) bzw. 18:00 Uhr 
(Sommerzeit) mit anschließender 
Frauenrunde statt. Alle Frauen sind 
dazu herzlich eingeladen.
Die Sammlung bei den Frauenmessen 
werden immer an das Frauenhaus Mis-
telbach überwiesen.

Bitte vormerken:
Familienfasttag: Fr, 19. Feb. 2016
Suppensonntag: So, 21. Feb. 2016
Weltgebetstag: Fr, 4. März 2016
Flohmarkt: Sa, 12. u. So, 13. März 2016; 
Abgabe der Waren: Sa, 5. März 2016

FÜR DaS TEa M  
DER K aTH. FR auEn BEWEGunG: 

M a RTHa M a nTLER

kfb Absdorf

KMB-Vortrag von  
Dr. Hartwig Bailer, MBA 

Auf Einladung der KMB Absdorf 
hielt Dr. Hartwig Bailer, MBA, Fach-
arzt für Innere Medizin (Kardiologie, 
Nuklearmedizin) und ärztlicher Lei-
ter des Kreislaufzentrums der SV der 
Bauern in Bad Hall am 15. Septem-
ber 2015 im Pfarrkultursaal einen 
Vortrag zum Thema „Vermeidung 
von Herzinfarkt und Schlaganfällen 
– was die Medizin tun kann – und 
wir tun müssen“. Rund 50 Absdor-
ferinnen und Absdorfer folgten den 
profunden Ausführungen des Spe-
zialisten. Ausgehend von den Ur-
sachen der Erkrankungen zeigte er 
die Behandlungsmöglichkeiten auf. 
Aber auch auf die Verhaltensweisen 
jedes Einzelnen zur Vermeidung 
dieser Erkrankungen ging der Vor-
tragende ein. Besonders Interessant 
war, dass verschiedene, in der Ver-
gangenheit als „Stand der Medizin“ 
geltende Ernährungsgewohnheiten 
in der Zwischenzeit sich nun geän-
dert haben und anders gesehen wer-
den. Ausführlich beantwortete Dr. 
Bailer auch Fragen der Anwesenden. 
Alle Besucher waren mit dem fun-
dierten Vortrag und den praktischen 
Erklärungen sehr zufrieden. Eine 
Agape im Foyer des Pfarrkultursaa-
les beendete die Veranstaltung.

WERnER HEInDL

1  Kardiologe Dr. Hartwig Bailer 
 Foto: Johann Trabauer

DER PFa RRGEMEInDER aT

Von Herzen sagen wir

D A N K E
für das Engagement innerhalb 
unserer Pfarrfamilie an ...

●	 die über 100 freiwilligen Hel-
ferInnen, die während des Pfarr-
kirtags sowie den Vor- und Nach-
bereitungsarbeiten fleißig mit 
Rat und Tat mitgearbeitet haben. 

●	 das Nachhaltigkeitsteam,  das 
mit großem Engagement ein 
Nachhaltigkeitskonzept für un-
sere Pfarre erstellt und umgesetzt 
hat sowie alle Unterlagen für die 
EMAS-Zertifizierung vorbildlich 
vorbereitet hat.

●	 das Team von „Grenzenlos 
Kochen“, die eine Idee mit Leben 
gefüllt haben und bereits vier-
mal diese Veranstaltung mit gro-
ßem Erfolg durchgeführt haben 
und damit ein Kennenlernen 
von Menschen und Kulturen er-
möglichen.

●	 Alle, die sich um die Kinder-  
und Jugendarbeit in unserer 
Pfarre bemühen: Tischmütter/
väter, Firmteam, Betreuung der 
Ministranten, Leitung der Krea- 
tivgruppe, Liturgieteam für die 
Kinder- und Familiengottes-
dienste samt Jugendcombo, Lei-
tung und Betreuung des Kinder-
lagers, …

 ●	 alle, die sehen, wer in der 
Pfarrfamilie Unterstützung be-
nötigt und damit zum wohlwol-
lenden Miteinander beitragen.   

DER wartet auf einen anruf.
DIE freut sich über einen Besuch.
DER. DIE. Du.
Wer, wenn nicht Du, DER, DIE …?! PETRuS cEELEn
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Pfarre St. Mauritius
Absdorf

Winterzeit:
Samstag – 17:00 Uhr

Sommerzeit: 
Samstag – 18:00 Uhr
Sonntag – 9:00 Uhr

Pfarre St. Laurentius
Bierbaum/Kleebühel
Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Königsbrunn/Wagram
Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre Maria Aufnahme 
in den Himmel

Neuaigen
Sonntag – 9:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Stetteldorf/Wagram

Winterzeit:
Samstag – 18:00 Uhr

Sommerzeit:
Samstag – 19:00 Uhr
Sonntag – 9:30 Uhr

Sonntag 10. Jan.
Vorstellungsgottes- 
dienst für Erstkom- 
munionkinder und 

Firmkandidaten
Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe 

Samstag 16. Jan. Hl. Messe
18:00 Uhr 

Jungschar-
Gottesdienst

– – – – – – Hl. Messe

Sonntag 17. Jan. Hl. Messe – – – Wortgottesfeier Hl. Messe Hl. Messe 

Samstag 23. Jan. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 24. Jan. Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe 
Vorstellungsgottes- 
dienst für Erstkom- 
munionkinder und 

Firmkandidaten

Samstag 30. Jan. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 31. Jan. Hl. Messe Wortgottesfeier Wortgottesfeier Wortgottesfeier Hl. Messe

Dienstag 2. Feb. 
Darstellung des Herrn 18:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche Bierbaum für den gesamten Pfarrverband

Samstag 6. Feb. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 7. Feb. 
Faschingssonntag Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesfeier Hl. Messe 

Mittwoch 10. Feb. 
Aschermittwoch

18:00 Uhr  
Hl. Messe

18:00 Uhr 
Hl. Messe

18:00 Uhr  
Wortgottesfeier

18:00 Uhr
Hl. Messe

18:00 Uhr  
Wortgottesfeier

Samstag 13. Feb. Hl. Messe – – – – – – – – – Wortgottesfeier 

Sonntag 14. Feb.  
1. Fastensonntag

Wortgottesfeier Wortgottesfeier Hl. Messe
Vorstellungsgottes- 
dienst für Erstkom- 
munionkinder und 

Firmkandidaten
Hl. Messe

16:00 Uhr Bußgottesdienst in der Pfarrkirche Bierbaum für den gesamten Pfarrverband

Samstag 20. Feb. Wortgottesfeier – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 21. Feb.  
2. Fastensonntag Hl. Messe Wortgottesfeier Wortgottesfeier Hl. Messe Wortgottesfeier

Samstag 27. Feb. Hl. Messe – – – – – – – – – Wortgottesfeier

Sonntag 28. Feb.
3. Fastensonntag

Kinder-  
und Familien- 
gottesdienst 

Hl. Messe Wortgottesfeier Wortgottesfeier Hl. Messe 

15:00 Uhr Pfarrverbandskreuzweg in Absdorf für den gesamten Pfarrverband – Treffpunkt vor der Pfarrkirche

Samstag 5. März Hl. Messe – – – – – – – – – Wortgottesfeier

Sonntag 6. März
4. Fastensonntag Hl. Messe Wortgottesfeier Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesfeier

Bitte beachten Sie die Termine im Schaukasten und die Ankündigungen nach den Gottesdiensten; 
kurzfristige Änderungen sind nicht auszuschließen.Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen/ Samstag-Vorabend

P F A R R V E R B A N D  W A G R A M • A U

Pfarre St. Mauritius
Absdorf

Winterzeit:
Samstag – 17:00 Uhr

Sommerzeit: 
Samstag – 18:00 Uhr
Sonntag – 9:00 Uhr

Pfarre St. Laurentius
Bierbaum/Kleebühel
Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Königsbrunn/Wagram
Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre Maria Aufnahme 
in den Himmel

Neuaigen
Sonntag – 9:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Stetteldorf/Wagram

Winterzeit:
Samstag – 18:00 Uhr

Sommerzeit:
Samstag – 19:00 Uhr
Sonntag – 9:30 Uhr

Samstag 28. Nov.
Hl. Messe mit 
Segnung der 

Adventkränze 
– – – – – – – – –

Hl. Messe mit 
Segnung der 

Adventkränze

Sonntag 29 .Nov.  
1. Adventsonntag

Hl. Messe mit 
Segnung der 

Adventkränze

Hl. Messe mit 
Segnung der 

Adventkränze

Hl. Messe mit 
Segnung der 

Adventkränze

Hl. Messe mit 
Segnung der 

Adventkränze

Wortgottesfeier 
mit Segnung der 

Adventkränze

Samstag 5. Dez. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 6. Dez.  
2. Adventsonntag

Kinder-  
und Familien- 
gottesdienst

Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Dienstag 8. Dez.  
Hochfest der ohne 

Erbsünde empfangenen 
Jungfrau Maria

Wortgottesfeier Hl. Messe Wortgottesfeier Hl. Messe Hl. Messe  

16:00 Uhr Bußgottesdienst in der Pfarrkirche Absdorf für den gesamten Pfarrverband 

Samstag 12. Dez. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 13. Dez.  
3. Adventsonntag Hl. Messe

Vorstellungsgottes- 
dienst für Erstkom- 
munionkinder und 

Firmkandidaten

Vorstellungsgottes- 
dienst für Erstkom- 
munionkinder und 

Firmkandidaten
Wortgottesfeier Hl. Messe

Samstag 19. Dez. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 20. Dez.
4. Adventsonntag Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesfeier

Donnerstag 24. Dez.  
Hl. Abend

16:00 Uhr 
Krippenandacht 

22:00 Uhr 
Christmette

14:00 Uhr 
Krippenandacht 

20:00 Uhr 
Christmette

16:00 Uhr 
Krippenandacht 

20:00 Uhr 
Christmette

15:00 Uhr 
Krippenandacht 

20:00 Uhr 
Christmette

15:00 Uhr 
Krippenandacht 

22:00 Uhr 
Christmette

Freitag 25. Dez.  
Geburt des Herrn Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 26. Dez.  
Hl. Stephanus Wortgottesfeier Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Sonntag 27. Dez. Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesfeier Hl. Messe Hl. Messe

Donnerstag 31. Dez. 
Silvester

16:00 Uhr  
Jahresschluss-
gottesdienst

16:00 Uhr  
Jahresschluss-
gottesdienst

16:00 Uhr  
Jahresschluss-
gottesdienst

17:00 Uhr  
Jahresschluss-
gottesdienst

17:00 Uhr  
Jahresschluss-
gottesdienst

Freitag 1. Jan.  
Hochfest der Gottes- 

mutter Maria, Neujahr
Hl. Messe Wortgottesfeier Hl. Messe Wortgottesfeier Wortgottesfeier

Samstag 2. Jan. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 3. Jan. Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesfeier Hl. Messe 

Mittwoch 6. Jan. 
Erscheinung des Herrn Hl. Messe Wortgottesfeier Wortgottesfeier Hl. Messe Wortgottesfeier

Samstag 9. Jan. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe
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 Termine
Adventmarkt
Der Adventmarkt findet am ersten Ad-
ventwochenende statt. Sa, 28. Nov., ab 
15:00 Uhr und So, 29. Nov. nach der 
Heiligen Messe werden selbst angefer-
tigte Adventkränze und Adventgeste-
cke sowie hausgemachte Weihnachts-
bäckerei und Kleinigkeiten an Speis 
und Trank angeboten. Der Reinerlös 
dient der Renovierung der Pfarrkirche.

Roratemesse
Am Do, 10. Dez., um 6:00 Uhr findet 
die Roratemesse statt. Anschließend lädt 
der Pfarrgemeinderat zum gemeinsamen 
Frühstück ein.  

Krippenspiel und Friedens-
licht
Am Heiligen Abend, 24. Dez., um 
14:00 Uhr, führt die Jungschar-
gruppe Königsbrunn/Bierbaum das  
Krippenspiel in der Pfarrkirche auf.  
Davor: Übergabe des Friedenslichts. 

Messen zur Weihnachtszeit
Heiliger Abend, 20:00 Uhr
Christi Geburt, 8:30 Uhr
Stephanietag, 8:30 Uhr 

Kirchenrenovierung
In der letzten Ausgabe der Vernet-

zung gaben wir einen ersten Überblick 
über die Renovierungsarbeiten an un-
serer Kirche. Wir freuen uns, dass die 
Renovierung mittlerweile erfolgreich 
abgeschlossen wurde.

Im Zuge der Arbeiten betreffend 
die Reinigung des Turmkreuzes wurde 
festgestellt, dass die Verankerung derart 
defekt war, dass diese erneuert werden 
musste. Aufgrund dieser Tatsache wur-
de beschlossen, das Kreuz komplett zu 
sanieren und zu vergolden.

Die Farbfindung war keine leichte 
Aufgabe, viele Menschen, viele Mei-
nungen. Letztendlich entschied sich 
der Pfarrgemeinderat – auf Anraten des 
zuständigen Sachverständigen des Bun-
desdenkmalamtes – für die Originalfar-
be aus dem 18. Jahrhundert. 

Wir freuen uns, dass unsere Kirche 
nun in neuem Glanz erstrahlt, zur Ehre 
Gottes und zur Freude der Menschen!

PFa RRGEMEInDER aT

Ehejubiläenmesse
Am Sonntag, dem 27. September,  

feierten sechs Jubelpaare gemeinsam mit 
Altpfarrer Roland Moser ihre Hochzeits-
jubiläen:
Ingrid und Josef Müller – Saphirhoch-
zeit (55 Jahre)
Auguste und Josef Novitzky – Saphir-
hochzeit (55 Jahre)
Gertrude und Karl Huber – Leinwand-
hochzeit (35 Jahre)
Maria und Karl Grill – Perlenhochzeit 
(30 Jahre)
Irmgard und Herbert Halmschlager – 
Perlenhochzeit (30 Jahre)
Margit und Gerhard Müller – Silberne 
Hochzeit (25 Jahre)

Als Erinnerung an das Ehejubiläum 
erhielt jedes Jubelpaar eine persönlich 
gestaltete Kerze. Der Pfarrgemeinde-
rat gratuliert nochmals herzlich und 
wünscht den Jubelpaaren noch viele ge-
meinsame Jahre in Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit!

Jungschar
Das Krippenspiel der Jungschar-

gruppe Königsbrunn-Bierbaum wird 
auch heuer wieder am 24. Dez. aufge-
führt. Die Jungscharkinder werden um 
14:00 Uhr in der Pfarrkirche Bierbaum 
und um 16:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Königsbrunn ihr Können beweisen, um 
uns die Weihnachtsgeschichte näher zu 
bringen. Wir möchten alle Pfarrangehö-
rigen, vor allem die Kinder, herzlich zu 
diesen besinnlichen Stunden vor der Be-
scherung einladen. 

Ins neue Jahr startet die Jungschar-
gruppe mit einem Gottesdienst der et-
was anderen Art. Am SAMSTAG, 16. Jan 
2016, um 18:00 Uhr, laden wir in die 
Pfarrkirche Bierbaum zu einer kreativen 
Wortgottesfeier  und im Anschluss zur 
Agape mit heißem Glühwein und Kin-
derpunsch. Bei der Vorbereitungsstunde 
am 9. Jänner, um 14:00 Uhr, in unse-
ren Jungscharräumen im Rathaus Kö-
nigsbrunn sind alle Kinder (auch Jung-
scharneulinge), die gerne kreativ und/
oder musikalisch mitwirken wollen, 
herzlich willkommen. 

ELISaBETH DET TER

Segnung der neuen 
Hubertuskapelle in 
Frauendorf

Unser verstorbenes Pfarr- und KMB-
Mitglied und passionierter Jäger Franz 
Riegler hat zu Lebzeiten beschlossen, 
eine Hubertuskapelle in Frauendorf zu 
errichten. Der Platz zwischen Bierbaum 
und Frauendorf erwies sich als der ideale 
Ort für diese Kapelle. Die Fertigstellung 
wurde im heurigen Jahr abgeschlossen. 
Pfarrer Werner segnete am 5. September 
unter zahlreicher Beteiligung die „Franz-
Riegler-Hubertus-Kapelle“

Hubertusmesse
Am Samstag, 24. Oktober feierten 

die Jäger mit Pfarrer Werner bei der Leo-
pold-Figl-Kapelle die traditionelle Hu-
bertusmesse. Für die musikalische Um-
rahmung sorgte – wie jedes Jahr – die 
Jagdhornbläsergruppe Tulln.

1  Die Jubelpaare nach der heiligen Messe.

 Foto: Josef Schwanzer

Jahresschlussgottesdienst
Donnerstag, 31. Dez., 16:00 Uhr

Sternsingen
Zur Vorbesprechung treffen sich alle Kin-
der und Jugendlichen, die bereit sind, 
beim Sternsingen mitzumachen, am Mi, 
2. Dez., um 17:00 Uhr im Feuerwehrhaus 
in Bierbaum.
Termine für das Sternsingen:
So, 3. Jan. 2016, vormittags: Frauendorf
So, 3. Jan. 2016, nachmittags: Utzen- 
laa
Mi, 6. Jan 2016, Bierbaum

Jungscharmesse
Sa, 16. Jan 2016, um 18:00 Uhr.  
ACHT UNG: der Gottesdienst am  
So, 17. Jan. 2016 entfällt!

Aschermittwoch
10. Feb., 18:00 Uhr: Heilige Messe. 

Bußgottesdienst
So, 14. Feb., 16:00 Uhr 

Monatsmessen:
Frauendorf:  Fr, 15. Jan. 2016; Mo, 8. Feb. 
und Fr, 11. März
Utzenlaa: Fr, 8. Jan. 2016, Fr, 5. Feb.  
und Fr, 4. März

1, 2  Pfarrer Werner und Pass Helma inmitten 
der Kinderschar mit den geschmückten Fahr-
zeugen

3  Die Kirche erstrahlt in neuem Glanz.

4  Die neue Hubertuskapelle in Frauendorf. 

 Fotos: Josef Schwanzer, angela Burger

von den Utzelaaer Damen) von den Kin-
dern verteilt. Als Abschluss sprach Pfar-
rer Werner ein Segensgebet für die Kir-
che und segnete diese mit Weihwasser 
unter Begleitung der MinistrantInnen 
und Kinder.

Bereits zum zweiten Mal lud der 
Pfarrgemeinderat zum Mittagstisch in 
das Feuerwehrhaus. Die Gäste fühlten 
sich bei guter Bewirtung sichtlich wohl, 
das gesellige Beisammensein dauerte bis 
in die Nachmittagsstunden. 

Der Reingewinn kommt – wie schon 
im Vorjahr – der Sanierung der Pfarrkir-
che zugute.

Zum ersten Mal durften dabei die 
Kinder mit ihren geschmückten Trakto-
ren, gemeinsam mit dem Herrn Pfarrer 
und den Minis in die Kirche  einziehen.  
Unsere schöne Erntekrone (geschmückt 
von Angela Burger und Gerti Huber) tru-
gen die Jungscharbetreuerinnen. Gleich 
am Beginn der Heiligen Messe durften 
die Kinder ihre Gaben darbringen und 
ein Dankeschön von uns allen zum Aus-
druck bringen. Unter der Leitung von 
Elisabeth Detter sorgte unsere Kirchen-
band für die musikalische Umrahmung. 
Zum Schluss der Feier wurden die tra-
ditionellen Erntesträußchen (gebunden 

Erntedank 2015 
Bei strahlendem Sonnenschein feierten wir am Sonntag,  
dem 30. august, unser Erntedankfest. Wenn Sie gerne neue Leute kennenlernen 

möchten, sollten Sie sich der KMB anschlie-
ßen. Wir haben einmal im Monat einen Got-
tesdienst im Dekanat mit anschließender 
Agappe. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
sich melden.

FR a nZ HoFBauER

Obmann KMB Pfarre Bierbaum/Klb.

Bierbaum
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Erntedank
Am Sonntag, dem 4. Oktober, fei-

erten viele Gläubige – Kinder und Er-
wachsene – das Erntedankfest. Neun 
Frauen banden dafür gemeinsam klei-
ne Erntedank-Sträußchen. Die Spenden 
dafür werden für den Erhalt der Kirche 
verwendet.

In der sehr ideenreich von unserer 
Pastoralassistentin vorbereiteten Messe 
wurden auch drei neue MinistrantIn-
nen offiziell in den Dienst aufgenom-
men: Katharina Bauer, Leonie Spendier 
und Lukas Mayer. 

Die Kirchenband lud ein zum Sin-
gen von rhythmischen Liedern. Im An-
schluss daran lud der Pfarrgemeinde-
rat zur Agape ein. Besonderer Dank gilt 
den unzähligen HelferInnen, die durch 
ihren Einsatz zum Gelingen dieses Fes-
tes beigetragen haben. Danke auch an 
Fini Leuthner, die die Idee mit dem Wa-
genrad voller Erntegaben hatte.

HEIDI HuTZLER

1  Ein Teil der MusikschülerInnen, die ein hörenswertes Konzert gaben.

2  Die fleißigen Bäuerinnen unserer Pfarre mit den schönen Erntesträußchen

3  Viele Kinder und Familien folgten der Einladung zum Fest.

4  unsere Ministrantenschar 

5  Ein altes Wagenrad voller Erntegaben!            Fotos: Beate Gold-Taborsky, Heidi Hutzler, Jasmin Mayer

1  Das Jubelpaar Hillebrand mit Pfarrer Grootaers

2  Gesegnete Kräuter erinnern an die Heilkraft 
der natur und des Glaubens.

3  Die neu gesicherte Böschung hinter der Kirche

4  noch gut gelaunt am Start in Emmersdorf

Fotos: Helene Kittinger, Heidi Hutzler,  
Marion neudorfer

Rückblick Pfarre Königsbrunn

Kräutersegnung
Im Rahmen des Wortgottesdienst zu 

Maria Himmelfahrt konnten Kräuter-
sträußchen gesegnet werden. Die Idee 
dazu hatten Marion Neudorfer und Ve-
rena Gegendorfer – herzlichen Dank 
fürs Kräutersammeln und Binden!

Jungscharlager-Foto-Präsentation für Kinder  
und Eltern, Großeltern ... 

Über jedes Jungscharlager wird eine 
tolle Foto-CD und eine Lagerzeitung 
zusammengestellt. Das JS-Begleiterin-
nen-Team nimmt sich viel Zeit, diese 
schönen Erinnerungsstücke zusammen-
zustellen. Zur Präsentation im Septem-
ber waren alle Kinder und ihre Ange-
hörigen eingeladen. Es haben nicht alle 
Kinder geschafft – und nur ganz weni-

ge Eltern und Angehörige sind gekom-
men! Das hat mich sehr verwundert. 
Aber vielleicht liegt es daran, dass so 
viele Erwachsene und auch die Kinder 
schon so viel um die Ohren haben, dass 
sie sich diese amüsante Stunde am Wo-
chenende nicht mehr gönnen können. 
Echt schade!

HEIDI HuTZLER

Ehejubelmesse 
Am So, den 16. August, feierten Le-

opoldine und Franz Hillebrand ihre Di-
amant-Hochzeit. Wir gratulieren recht 
herzlich und wünschen alles Gute!

Ich lobe und preise Gott.
Er ist groß und mächtig. Er hat Großes an mir getan.
Er hilft den armen und Schwachen. Er kommt zu den Kleinen und Gebeugten.
Sein name ist heilig.
Sein Reich hat keine Ende. nacH M aGnIFIK aT

Fußwallfahrt 
Am So, den 27. Sept., machten sich 

16 WallfahrerInnen aus Königsbrunn 
und Umgebung gemeinsam auf den 
Weg – von Emmersdorf nach Maria 
Laach und wieder retour ins Donautal. 
Wir nahmen uns Zeit zum gemeinsamen 
Gebet, zum Innehalten und zum Mitei-
nander-Reden. Schön war’s! 

Sammelspenden –  
Ergebnisse

Die Sammlungen am zweiten Sonn-
tag jedes Monats für den Erhalt der Kir-
che ergaben:
Jänner: € 213,30
Februar: € 96,30
März: € 107,40
April: € 132,20
Mai: € 105,22
Juni: € 129,10
September: € 82,40
Gesamt: € 865,92
Die Spenden vom Erntedankfest:
Klingelbeutel: € 150,–
Agape: € 101,–
Erntesträußerl: € 430,20
Gesamt: € 681,20

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen 
Spendern!

Abendkonzert
Am Fr, den 30. Okt., erfüllten be-

reits zum dritten Mal die SängerInnen 
der Gesangsklasse von Frau Mag. Burg-
hofer unsere Kirche mit ihren wunder-
baren Darbietungen. 

Die Gitarrenklasse (allesamt Schü-
lerInnen aus Königsbrunn und Umge-
bung) ließ durch ihr Gitarrespiel auf-
horchen. Die Leitung hatte Frau Mag. 
Gabriele Timkó. Oboen und Flöten er-
gänzten die stimmungsvollen Darbie-
tungen.

HEIDI HuTZLER

Danksagung
Der Pfarrgemeinderat bedankt sich 

bei Fa. Wallensteiner für die kostenlo-
se Abbaggerung der Böschung und Er-
richtung der Natursteinmauer hinter der 
Kirche.  
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Sternsingen
Zaußenberg: 
Mo, 4. Jan., ab 14:00 Uhr
Hippersdorf:
Di, 5. Jan., ab 8:00 Uhr
Königsbrunn:
Siedlung, Wohnblöcke, Teil Oberort:
Mo, 4. Jan., ab 9:00 Uhr
Teil Oberort, Mittelort, Teil Unterort:
Di, 5. Jan., ab 9:00 Uhr
Rest Unterort und Kibitzsee:
Mi, 6. Jan., ab 12:30 Uhr

Jungscharstunden
Jeweils am Samstag , von 
14:00–16:00 Uhr, in den JS-

Räumen(Rathaus Königsbrunn)
Krippenspiel-Proben:
28. Nov., 5. Dez., 12. Dez., 19. Dez. 
Krippenspiel: 24. Dez.
14:00 Uhr in Bierbaum
16:00 Uhr in Königsbrunn

Sa, 9. Jän., Vorbereitung Messe
Sa, 16. Jän., Jungscharmesse in Bierbaum

Aschermittwoch
Mi, 10. Feb., 18:00 Uhr
Gottesdienst und Aschenkreuz

KIKI
Kirche für Kinder ab 3
jeweils um 17:00 Uhr
Fr, 26. Feb., Fastenzeit
Fr, 25. März, 15:30 Uhr, Kinderkreuzweg
Fr, 29. Apr., Jesus lebt

Krankenkommunion und 
Beichtmöglichkeit
Bitte im Pfarrverbandsbüro melden!

1  Die beiden chöre bei den Probenarbeiten.

2  Zur Einstimmung auf Weihnachten lässt 
der Kammerchor seine Stimmen erklingen.

 Fotos: Beate Gold-Taborsky 

Termine
Kirchenputz
Sa, 21. Nov., 9:00 Uhr
Viele Hände – rasches Ende!

Adventkranzsegnung  
So, 29. Nov., 10:00 Uhr

Vorbereitungstreffen für alle
Sternsinger:
Alle Kinder, die mitgehen wollen, tref-
fen sich zur Vorbereitung und Eintei-
lung am: Do, 3. Dez., 17.00–18:00 Uhr

Bußgottesdienst
Di, 8. Dez., 16:00 Uhr in Absdorf

Vorstellung der Kandidaten
für die Erstkommunion und Firmung: 
So, 13. Dez., 10:00 Uhr

Rorate
Adventmesse im Kerzenschein
Mi, 16. Dez., 6:00 Uhr

Advent im G'wölb
So, 20. Dez., 16:00 Uhr im Mann-Keller

Vorweihnachtliche  
Schulmesse
Di, 22. Dez., 8:00 Uhr

Heiliger Abend
Do, 24. Dez.
16:00 Uhr: Krippenspiel
20:00 Uhr: Christmette

Christtag
Fr, 25. Dez., 10:00 Uhr: Festmesse

Krönungsmesse im  
Konzert

Am Sa, den 24. Okt., brachten 
unsere bekannten Chöre aus Abs- 
dorf und Königsbrunn die Krönungs-
messe von W. A. Mozart zur Auf-
führung. Begleitet wurden sie vom 
Ensemble Neue Streicher. Geboten 
wurden weiters  geistliche Chormu-
sik verschiedener Jahrhunderte und 
Kulturen. 

Dirigiert von Frau Mag. Cornelia 
Rupert und Erhard Mann konnten 
unsere SängerInnen ihr vielfältiges 
Können unter Beweis stellen!

Herzlichen Dank für den musi-
kalischen Hochgenuss!

HEIDI HuTZLER

Ich war fremd und obdachlos, 
und ihr habt mich aufgenom-
men. (MT 25, 35)

Lebendiges christsein drängt 
zum Tun.

Königsbrunn hilft
Die aktuelle Flüchtlingssituation stellt unser Land vor eine große Herausfor-

derung. Da das Obergeschoss unseres Pfarrhofes seit einiger Zeit leer steht, ist der 
PGR in Übereinstimmung mit dem Gemeinderat zum Entschluss gekommen, einer 
Flüchtlingsfamilie (3–5 Personen) eine Unterkunft zu bieten.

Zum Info-Abend am Do, den 29. Okt., kamen viele Menschen. Caritasmitar-
beiterinnen informierten über die aktuelle Notsituation, die gesetzliche Lage sowie 
die finanzielle Unterstützung für Flüchtlinge in Österreich. Einige besorgte Bürge-
rInnen äußerten Bedenken, ob sich die Pfarre das leisten kann. 

PGR Bauer informierte über die getroffenen Vorbereitungen (Vernetzung der 
Hilfsbereiten, Ausstattungsbedarfserhebung, Spendenkontoeröffnung ...) und lud 
zur Hilfsbereitschaft ein. 30 BürgerInnen boten spontan ihre Unterstützung an!
Unterstützen auch Sie dieses Hilfsangebot Ihrer Pfarre: 

Spendenkonto Raika Absdorf, „Königsbrunn hilft“
IBAN: AT26 3200 2000 0001 1148

JoSEF BauER & DER PFa RRGEMEInDER aT 

 Wagram

Tel: 05 05 15
info@rbwienerwald.at
www.rbwienerwald.at

Eine Kooperation, viele Vorteile

Region Elsbeere-Wienerwald: 

Die Region ist seit 2012 Klima- und Energiemodellregion 
und hat sich zum Ziel gesetzt, die Region bis 2020  
stromautark zu machen. Weiters soll die Eigenversorgung 
von Wärme auf 90% angehoben werden. Auch bei der  
Mobilität, soll in Zukunft auf erneuerbare Energie gesetzt 
werden.

Raiffeisen Lagerhaus: 

Die Kraft am Land. Ihr kompetenter Partner wenn es um 
bauen und sanieren geht.

Raiffeisenbank Wienerwald: 

•	 Ihr Finanz-Partner in der Region
•	 Spezielles Kreditangebot für Photovoltaik
•	 Hilfestellung bei der Förderabwicklung 

Wienerwald

Regionales Gemeinschaftsprojekt

 Raiffeisen Lagerhaus und Raiffeisenbank Wienerwald

Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Tel: 02772 52 524 157
elektro@tulln-neulengbach.rlh.at

www.lagerhaus-tulln-neulengbach.at

Tel: 02772 55 297 
office@elsbeere-wienerwald.at
www.elsbeere-wienerwald.at

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

PV-Akti on 5,2 kWp fi x und ferti g
20 Stück PV Module Energeti ca E1000/260 MADE IN AUSTRIA
 10 Jahre Produktgaranti e
 25 Jahre Leistungsgaranti e

1 x Wechselrichter Kostal 5.5 MADE IN GERMANY
1 x Freischaltstelle 1MPPT
1 x Montagesystem Hilti  (Dachparallel)
1 x Leutungsbau/Erdung (bis zu 15 m Entf ernung PV-Zählerkasten)
1 x Zählerkasten-Umbau für die Einspeisung
 (Voraussetzung ZK entspricht der ÖVE NORM)
1 x Montage/Inbetriebnahme
1 x Genehmigungsverfahren 
   
   

€ 9.300,- *
* Förderungsinfo: www.pv.klimafonds.gv.at

* Gemeindeförderung: www. absdorf.gv.at

Für weitere Auskünft e stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
Ihr Raiff eisen-Lagerhaus Tulln-Neulengbach 
02772/525 24 - 157
elektro@tulln-neulengbach.rlh.at

MEISTERBETRIEB

A�������: Energeti ca E2000/260 Module
   15 Jahre Produktgaranti e
   25 Jahre Leistungsgaranti e € 1.090,-

* € 10.675,- abzüglich Förderung € 1.375,- ergibt € 9.300,- inkl. Mwst

A���� ��� ����� H���!
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1-2  Das Erntedankfest – ein Fest für Klein und Groß

3  Die Gemeindevertretung bei der Festmesse

4  Die Jubelpaare mit Pfarrer Werner Grootaers 
 Fotos: Hemann Lehrbaum

Termine

Rückblick
Maria mit Leib und Seele in den Himmel 
aufgenommen

An dieses Ereignis werden wir jedes Jahr  am 15. August 
erinnert und wir in Neuaigen feiern an diesem Tag unser Pat-
rozinium, weil die Kirche von Neuaigen diesem Fest geweiht 
ist. Beim feierlichen Gottesdienst wurde der von der kfb vor-
bereitete Lavendelessig und die Kräuter gesegnet und  anschlie-
ßend als kleines Geschenk, an die Leute ausgeteilt. Nach der 
heiligen Messe waren alle zur Agape eingeladen.

Gottesdienstfeier mit den Ehejubilaren
Am Sonntag, den 25. Oktober feierten zwei Hochzeitsju-

belpaare gemeinsam mit Pfarrer Werner Grootaers de Budt, 
ihren Angehörigen und der Pfarrgemeinde ihre Ehejubiläen.

Ernestine und Josef Zimmermann feierten die Goldene 
Hochzeit (50 Jahre), Sandra und Christian Haller feierten die 
Rosenhochzeit (10 Jahre). Für die musikalische Gestaltung der 
Festmesse sorgte Organist Peter Herbist. Als Höhepunkt sang 
er ein feierliches „Ave Maria“ für die Jubelpaare.

Der Pfarrgemeinderat gratulierte recht herzlich, überreich-
te ein kleines Geschenk und wünschte ihnen weiterhin viel 
Glück, Gesundheit und Gottes Segen.

HEInZ BaDER

Alles ist ein Geschenk
Unter diesem Motto stand das Erntedankfest in Neuaigen, 

das am 27. Sep. gefeiert wurde. Bei einem lebendig gestal-
teten Gottesdienst durch die Musikgruppe, die Bauern, alle 
liturgischen Dienste und die Kinder wurde feierlich dieses 
Jahresfest begangen. Alle waren erfreut und begeistert, dass 
so viele gekommen waren und die Ortschaften auch ihre Ge-
meinschaft feierten.

Nach der heiligen Messe und dem Festakt wurden die Leute 
eingeladen, zu bleiben und sich mit Wiener Schnitzel, Kistn-
bratl und anderen Köstlichkeiten zu stärken und ihren Hun-
ger bei uns zu stillen. Viele waren der Einladung gefolgt. Auch 
unser alljährliches Pfarrquiz fand wieder statt, auch heuer 
wurden wieder Lose verkauft. Dieses Mal war ein großes Pa-
ckerl, bezugnehmend auf die Heilige Messe, aufgestellt und 
es war die Frage gestellt: „Wie viele mm ist die Schnur lang, 
mit der das Geschenk eingepackt ist?“ Die richtige Länge 9035 
mm erriet Ernst Pegler bis auf 9 mm genau (9026mm), somit 
gewann er auch  die Hälfte der Einnahmen und auch einige 
Süßigkeiten und Salzgebäck für einen schönen Fernsehabend. 
Dieser Tag war ein schöner Ausdruck für die Gemeinschaft 
und den Zusammenhalt – danke an alle HelferInnen für ihr 
Engagement zu Gunsten der Pfarre und auch an unsere Gäste.

Ein besonderer Dank gilt auch hier der Freiwilligen Feu-
erwehr Neuaigen, die uns als Pfarre immer wieder aufnimmt 
und uns ihre Räumlichkeiten und die Ausstattung zur Verfü-
gung stellt – Vergelts Gott!

Abendmesse
Immer am ersten Donnerstag im Monat:  4. Feb., um 18:00 
Uhr  – im Dez. und Jänner entfällt die Monatsabendmesse!
Alle anderen Gottesdiensttermine siehe bitte auch Innenblatt 
– Gottesdienstordnung!

Jungscharstunden und Minis
Jeden zweiten Samstag im Monat, 10:00-11:00 Uhr: Volks-
schule, 11:00-12:00 Uhr: Schüler und Schülerinnen ab der  
5. Schulstufe, siehe aktuelle Wochengottesdienstordnung

Rorate Messe
Sa, 12. Dez., um 6:00 Uhr. Nach der heiligen Messe sind alle 
recht herzlich zum Frühstück in den Pfarrhof eingeladen!

Krippenandacht
Mo, 24. Dez., um 15:00 Uhr

Liturgische Feiern zu den Weihnachtsfeiertagen
Heiliger Abend, 20:00 Uhr
Christi Geburt, 9:30 Uhr
Stephanitag, 9:30 Uhr

Jahresschlussandacht
Mo, 31. Dez., um 17:00 Uhr

Drei-Königs-Aktion
So, 3. Jänner 2016, im Anschluss an den Gottesdienst

Krankenkommunion
Immer nach dem Gottesdienst am zweiten Sonntag im  
Monat: 13. Dez. 2015, 10. Jan. und 14. Feb. 2016

Pfarrkaffee
Jedes Monat am dritten Sonntag, von 15:00 bis 18:00 Uhr im 
Pfarrhof: 13. Dez. 2015, 17. Jan. und 21. Feb. 2016

Aschermittwoch
Mi, 10. Feb., um 18:00 Uhr

Kreuzwege
So, 21. Feb., So, 13. März und So, 20. März  
jeweils um 18:00 Uhr

Jungschar
Das Jungscharjahr hat bereits begonnen und die 
Kinder sind wieder voller Freude dabei. Wir tref-
fen uns vierzehntägig, meist zuerst die Kinder 

der Volksschule und dann die „Großen“ (ab der 5. Schulstu-
fe), manchmal werden auch alle gemeinsam zur Jungschar 
kommen. 

Hauptverantwortlich für die Jungschar ist die Iris Fallba-
cher, sie wird unterstützt von Leonie Klein, Carina Schneider, 
Daniel Pegler, Albin Wieshaupt und Helma Wachter. Als Jung-
scharteam wollen wir uns bemühen, miteinander Kirche zu 
leben. Wir wollen miteinander Spaß haben, gemeinsam etwas 
unternehmen, basteln, singen, spielen – einfach: die Freizeit 
sinnvoll gestalten und auch aktiv am Pfarrleben mitgestalten... 

Grundsätzlich ist dieses Freizeitangebot freiwillig und 
kostenlos (manchmal verlangen wir einen kleinen Bastelbei-
trag). Geplant sind Aktionen und Projekte für die Kinder, ein 
Krippenspiel (heuer einmal ein bisschen anders), und in der 
letzten Juliwoche fahren wir wieder auf Jungschar- und Mi-
nistrantensommerwoche. Die aktuellen Termine entnehmen 
sie bitte der Wochengottesdienstordnung, bzw. können Sie bei 
Helma Wachter genauere Informationen erhalten. Wir hof-
fen und freuen uns auf ein gutes und lustiges Jungscharjahr! 

DaS JunGScHa RTEa M

Pfarrverbandsgottesdienst zum  
Nationalfeiertag

Am 26. Oktober feierten Pfarrer Werner Grootaers de Budt 
und „Altpfarrer“ Roland Moser anläßlich des Nationalfeierta-
ges einen Dankgottesdienst für den gesamten Pfarrverband.
Zahlreiche Vereine aus den 5 Pfarren waren mit Abordnun-
gen vertreten. Die Gläubigen des Pfarrverbandes dankten ge-
meinsam für das große Geschenk, in unserem schönen Va-
terland Österreich in Frieden und Freiheit leben zu können.
Abschließend gab es noch ein gemütliches Beisammensein 
bei einer Agape.

HEInZ BaDER

Adventbesinnung
Am Fr, 27. Nov. findet im Pfarrhof um 18:30 Uhr wieder die 
jährliche Adventbesinnung statt, alle Frauen sind herzlich 
eingeladen.
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Rückblick Pfarre Stetteldorf

Kindermesse mit  
Ministrantenaufnahme 

Am 11. Oktober fand eine Kinder-
messe mit Ministrantenaufnahme statt. 
Die Jungschar, unter der Leitung von Re-
bekka Platzer, hat zum Thema „Jesus 
und der Wind“ die Hl. Messe gestaltet. 
Die Kinder haben in einer Spielszene 
die Geschichte vom Sturm auf dem See 
dargestellt, in der sich Jesus den Jün-
gern auch als Herr über Wind und Wet-
ter geoffenbart hat.

Im Rahmen der Messe wurden sie-
ben neue Ministranten aufgenommen 
und von Pfarrer Moser für ihren Dienst 
gesegnet. Herzlich willkommen.

HER M a nn PL aTZER

1  Ein paar Eindrücke vom Erntedankfest 

2  Die wunderschöne Torte 

3  Die Kinder machten eifrig mit. 

4  unsere fleißigen Minis

5  Die Jubelpaare mit Pfarrer Werner Grootaers

Fotos: Maria Lederer,  
Johannes Eberand, Hermann Platzer, Josef Schneider

1  Der Grüne See lud zum Entspannen ein.

5  unser Jubilar Ferdinand Schmid

Fotos: Rosa ailer, Hermann Platzer

Erntedank
Erntedank durften wir am 20. Sep-

tember feiern. Im Anschluss an die hei-
lige Messe lud der Pfarrgemeinderat zum 
gemeinsamen Mittagstisch ins Pfarrzen-
trum und auch aufgrund des sonnigen 
Wetters, in den Pfarrgarten. Der aus-
gediente Klöppel unserer historischen 
Glocke spielte bei einem Schätzspiel die 
Hauptrolle. Es galt das Gewicht des Klöp-
pels samt Montageplatte zu schätzen. Als 
Preis winkte eine von der Bäckerei Peter-
mann gespendete reich verzierte Torte. 
Der Pfarrgemeinderat bedankt sich bei 
allen Mitfeiernden und vor allem bei den 
zahlreichen helfenden Händen und bei 
Fam. Petermann mit einem aufrichtigen 
Vergelt ś Gott.

ManFRED MayER

Reparatur des Dachstuhls
Der Dachstuhl der Pfarrkirche wurde 

aufgrund eines Regenwassereintrittes in 
Folge eines Sturmschadens beschädigt. 
Von der Firma Holzbau Wanzenböck 
wurden sämtliche angefaulten Holzbal-
ken erneuert und der Verbindungsanker 
überprüft und fixiert. Die Kosten in der 
Höhe von circa E 6.000,– werden von 
der Versicherung zur Gänze übernom-
men. Die Beschädigung beeinträchtigte 
die Statik des Dachstuhls und gefährdete 
die komplette Dachkonstruktion.

DER PFa RRGEMEInDER aT

Wir gratulieren 
Wir gratulieren Herrn Ferdinand 

Schmid zum 80. Geburtstag. Seit 63 
Jahren spielt er für die Pfarre auf der 
Orgel und unterstützt nun auch seit 
einigen Jahren das Mesnerteam. Herz-
lichen Dank sagen Pfarrer und Pfarr-
gemeinderat und wünschen „Alles 
Gute“.

Chorausflug 2015
Da unser letzter gemeinsamer Aus-

flug schon einige Jahre her ist und Rei-
sen bekanntlich die Menschen verbin-
det, planten wir heuer wieder einmal 
einen Chorausflug in unser Jahrespro-
gramm ein. Am Samstag, den 12. Sep-
tember ging es mit einigen Mitgliedern 
der Musikkapelle und einigen Gästen 
aus der Gemeinde und unserer Umge-
bung auf große Reise. Zeitig in der Früh 
startete unser Bus in Richtung Wien 
und nach einigen Kilometern auf der 

Südautobahn und auf den Semmering, 
machten wir Halt in Maria Schutz und 
genossen unser Frühstück, bevor wir der 
Wallfahrtskirche einen Besuch abstatte-
ten. Ein Rosenkranz, der dort gefeiert 
wurde, verhinderte unseren geplanten 
Gesangsauftritt in der  wunderschönen 
Kirche. Einige von uns versorgten sich 
allerdings mit Wasser aus der Heilquel-
le, welche hinter dem Hauptaltar austritt 
und sich angeblich gut auf das mensch-
liche Augenlicht auswirkt.

Nach dieser körperlichen und geisti-
gen Stärkung brachte uns unser Bus nach 
Tragöß in der Steiermark, wo der land-
schaftlich sehr reizvolle Grüne See auf 
uns wartete. Hier war unsere Mittags-

Termine
Die Jungschartermine sowie die Be-
sprechung zur Sternsinger-Eintei-
lung werden in der Messe bekannt-
gegeben, bzw. sind an der Tür zum 
Pfarrzentrum nachzulesen.

6. Dezember
Der Nikolaus kommt am 6. Dez. in 
die Sonntagsmesse für alle Kinder

Adventkonzert
Das traditionelle Adventsingen unse-
res Kirchenchores, findet am 6.Dez. 
um 16.00 Uhr in unserer wunder-
schönen Barockkirche statt. Im An-
schluss gibt es wieder Speis und 
Trank im Pfarrzentrum. Wir freuen 
uns auf viele Besucher.

Krippenspiel
Am 24. Dez. um 15 Uhr gestaltet die 
Jungschar wieder ein Krippenspiel. 
Im Anschluss daran findet draußen 
das Turmblasen statt.

Roratemesse
Jeder, der möchte, ist gerne zur Rora-
temesse am 2. Dez. um 6:00 Uhr ein-
geladen, mit anschließendem Früh-
stück im Pfarrzentrum.

Drei-Königs-Aktion
Di, 5. Jan., und Mi, 6. Jan. 2016

Krankenkommunion
Jeweils sonntags
10. Jän., 14. Feb., 13. März

pause geplant, welche wir individuell 
und auf zahlreichen Spazierwegen ver-
bringen konnten, denn Stress und Hek-
tik standen an diesem Tag nicht auf un-
serer Tagesordnung. Wir genossen unser 
Mittagessen am Grünen See im Freien 
bei strahlendem Sonnenschein, welcher 
uns den ganzen Tag über begleitete.

Die darauf folgende Fahrtstrecke in 
Richtung Maria Zell erlebten viele von 
uns nur unbewusst und mit geschlosse-
nen Augen. Der Grund dafür war nicht 
die rasante Busfahrt unseres Chauffeurs, 
sondern der fehlende Schönheitsschlaf 
am Morgen, gemischt mit den einfal-
lenden Sonnenstrahlen und die für vie-
le Reiseteilnehmer ungewohnt langen 
Sitzzeiten, welche uns dann eben doch 
zu einem Nach-Mittagsschläfchen ver-
führten.

In Mariazell angekommen, änder- 
te sich schlagartig die Grundstimmung 
des Tages. Da der Wallfahrtsort von zahl-
reichen Pilgern, die auch aus Stetteldorf 
gekommen waren, überfüllt war, war 
von der Ruhe am Morgen nichts mehr 
zu bemerken und fast in Minutenabstän-
den füllte sich der große Platz immer 
dichter mit Dirndl oder Tracht tragenden 
Damen und Herren jeden Alters. Den 
Start der jährlichen Bauernbundwall-
fahrt konnten wir hier ganz nah miter-
leben und damit ist auch klar, dass die 
Basilika bei der folgenden Nachmittags-
messe mit Besuchern vollbesetzt war.

Da bekanntlich alle schönen Erleb-
nisse viel schneller vorbei gehen, war 
auch unser Ausflug nach der gemütli-
chen Rückreise rasch vorüber und so 
mancher Teilnehmer beendete diesen 
erlebnisreichen Tag mit einem schon 
zur Tradition gewordenen Abschluss-
Heurigenbesuch in unserem Ort, weil 
es zuhause bekanntlich doch am aller-
schönsten ist.

RoSa a ILER 

Ehejubiläum
Auch heuer durfte die Pfarrgemeinde 

wieder mit einigen ihrer „Schäfchen“ ihr 
jeweiliges Ehejubiläum mitfeiern. Unser 
Kirchenchor umrahmte die Hl. Messe 
musikalisch und Pfarrer Werner fand 
wie immer die passenden Worte. Die 
Damen erhielten noch eine Rose vom 
Pfarrgemeinderat und anschließend 
durfte im Pfarrzentrum bei Kaffee und 
Kuchen noch ein bisschen geplaudert 
werden. Wir gratulieren noch einmal 
ganz herzlich.
25 Jahre:
Silvia und Franz Mantler
Anita und Franz Preiss
35 Jahre:
Edeltraud und Gerald Baumholzer
Herta und Ernst Ehn
Herta und Leopold Mayer
50 Jahre:
Maria und Hermann Resch
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Hebammenpraxis 
martina Kreuzinger

Hebamme mit Kassenvertrag in absdorf

•	 geburtsvorbereitung 
•	 scHwangerscHaftsgymnastiK

•	 nacHbetreuung nacH geburten

•	 babytreff

•	 babyfun

•	 Juniortreff

•	 rücKbildungsgymnastiK

•	 becKenbodentraining,...
•	 stillbedarf

Hans - Doppelreiterstraße 1a, 3462 Absdorf
0699 / 19 45 84 54, info@hebamme.co.at 

www.hebamme.co.at

Bücher

Unsere Öffnungszeiten:
Mo bis Fr:           09.00 - 12.30 Uhr
Mo, Di, Mi, Fr:    16.00 - 18.00 Uhr
Sa:                      09.00 - 12.00 Uhr

Evi Weinlinger 
02278 28 034 |ew@7reasons.net 
Hauptplatz 11 | A-3462 Absdorf 
www.buecher-turm.at

Ein Service der 7reasons Medien GmbH

CHRISTKIND-
BILDERBÜCHER

SPANNENDE 
KRIMIS

SPIELE

KINDER- UND JUGENDBÜCHER

Bücher

BÜCHER

ZOTTER 

SCHOKOLADE

WEIHNACHTS- 

GESCHICHTEN

KOCHBÜCHER

BACKBÜCHER

SCHÖNE  

GESCHENKE

PUZZLE

BESTELLSERVICE...

KUSCHELIGE DECKEN

BÜCHER

  
 
 
                       
      
 

3463 Starnwörth 
Hauptstraße 7 

02278/2440 
www.gasthaus-pizzeria-wild.at 

Mail: gasthaus.wild@gmx.at 
Küchenzeiten: Täglich (außer DI): 11-14Uhr 

MI-SA: 17-21Uhr 
Sonn- und Feiertage: Reservierung erbeten! 

Cateringservice 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Tullner Straße 15
3462 Absdorf
www.physio-weis.at

Irene: 0650 73 59 777
Gabi: 0699 11 91 22 11
office@physio-weis.at

131008_IreneWeis_Visitenkarte.indd   1 2013-10-12   21:41:29

 … die schönsten Aufschnittplatten und  
Brötchen für die Festtage  – 

wir nehmen Ihre Vorbestellung  
gerne entgegen. 
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Sonntagsgottesdienste
Gottesdienste am Samstagabend:  
Absdorf um 17:00 Uhr (Winter) /18:00 Uhr (Sommer)  
Stetteldorf um 18:00 Uhr (Winter) /19:00 Uhr (Sommer)
Gottesdienste am Sonntag: 
Absdorf um 9:00 Uhr
Bierbaum am Kleebühel um 8:30 Uhr
Königsbrunn am Wagram um 10:00 Uhr
Neuaigen um 9:30 Uhr
Stetteldorf am Wagram um 9:30 Uhr

Gemeinsame Gottesdienste
Di, 2. Feb 2016, Darstellung des Herrn:  
18:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche Bierbaum
Bußgottesdienste: 
Advent: Di, 8. Dez. 2015, 16:00 Uhr, Pfarrkirche Absdorf
Fastenzeit: So, 14. Feb. 2016, 16:00 Uhr, Pfarrkirche Bierbaum
Pfarrverbandskreuzweg:
So, 28. Feb. 2016, 15:00 Uhr, in Absdorf

Für Taufen und Hochzeiten
Wenn Sie eine Taufe anmelden möchten oder in einer der 
fünf Kirchen Ihre Hochzeit feiern möchten, bitten wir 
Sie um Anmeldung in der Pfarrverbandskanzlei (office@
pvwagram-au.at / 0680 44 37 188) oder beim Pfarrer  
(wjmgrootaersdebudt@hotmail.be).  
Bitte folgende Dokumente in KOPIE und eine aktuelle  
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen mitbringen:
Für die Taufe: Geburtsurkunde und Meldezettel des Kin-
des, Taufschein sowie Trau- und Heiratsurkunde (falls 
verheiratet) der Eltern, Taufschein sowie Trauungsschein 
(falls verheiratet) des Paten – Taufpaten sind mitverant-
wortlich für die christliche Erziehung und müssen Mit-
glied der römisch-katholischen Kirche sein!
Für die Hochzeit: Geburtsurkunde, Taufschein, Melde-
zettel, Heiratsurkunde (falls schon standesamtlich ver-
heiratet) oder einen Nachweis über die Anmeldung zur 
standesamtlichen Trauung der Brautleute; Daten der Trau-
zeugen (Name, Geburtsdatum, Adresse).

Für den Notfall und bei Todesfällen
Wenn Sie dringend einen Priester brauchen und in  
der Pfarrverbandskanzlei niemanden erreichen, kön-
nen Sie bei unserem Altpfarrer Roland Moser unter 

0664/73419837 anrufen.
Bei einem Todesfall melden Sie sich bitte unbedingt in der 
Pfarrverbandskanzlei oder bei unserer Pastoralassis tentin 
Helma Wachter: 0664/6217027. 
Für das Läuten der Sterbeglocke kontaktieren sie bitte:
Absdorf: KR Roland Moser (0664/73419837) oder  
Katharina M. Ribisch 0664/1569454
Bierbaum: Martha Hilscher (0664/6593902)
Frauendorf: Ingrid Müller (02278/3367)
Utzenlaa: Erna Fürnkranz (0680/2098773)
Königsbrunn: Richard Tischler (0664/5751569)
Hippersdorf: Sabine Stöger (0680/1413705)
Zaußenberg: Josef Bauer (0664/73832087)
Neuaigen: Karl Kreuzinger (02272/64741) oder  
Veronika Rienößl (0681/81948384)
Mollersdorf: Ernst Pegler jun. (0699/12855858)
Trübensee: Rudolf Mayer sen. (02272/66263) oder  
Karl Angermann (0699/11674356)
Stetteldorf: Franz Mayer (0664/2805540)
Eggendorf: Anna Kreuzinger (0676/3045259)
Starnwörth: Hermann Schwarzl (0680/2042622)
Inkersdorf: Andreas Messinger (0676/4881578)

Redaktionsteam
Pfarrverband: Pfarrer Werner J. Grootaers
(wjmgrootaersdebudt@hotmail.be)
PAss Helma Wachter
(Tel. 0664/6217027, helma.wachter@gmail.com)
Absdorf: Brigitta Fischer
(Tel. 0664/ 73723417, brigittafischer@gmx.at)
Sabine Zerzawy
(Tel. 0699/11114460, bine1974@gmx.at)
Bierbaum: Josef Schwanzer 
(Tel 0664/5772696, schwanzer.utzenlaa@aon.at)
Königsbrunn: Heidi Hutzler
(Tel. 02278/3547, heidi.hutzler@aon.at)
Neuaigen: PAss Helma Wachter
(Tel. 0664/6217027, helma.wachter@gmail.com)
Stetteldorf: Isabella Grubauer
(Tel. 0664/9226163, georg.grubauer@aon.at)

Redaktionsschluss
für die Ausgabe Frühjahr 2016 (1. März 2016 – 31. Mai 
2016): 3. Jänner 2016. Wir freuen uns über Ihre Beiträge!

So erreichen Sie Pfarrverband und Ihre Pfarre
Pfarrverbandskanzlei:
Telefon: 0680/4437188, E-mail: office@pvwagram-au.at
Kirchenplatz 5, 3463 Stetteldorf am Wagram
oder bei Helma Wachter 0664/6217027
Sprechstunden im Pfarrhof Stetteldorf
Donnerstag: 15:00 –17:00 Uhr (Pfarrer)
Freitag: 8:30–11:30 Uhr, Ferien: nach Vereinbarung (PAss)
Diakon Hans Wachter: 0664/6101244

Absdorf – Öffungszeiten des Pfarrbüros:
Mi, 17:00–19:00 Uhr, und Sa, 9:00–11:30 Uhr (in den  
Ferien nur samstags!)
Telefon: 02278/2313 (Alternativnummern außerhalb der 
Bürozeiten entnehmen Sie der Ansage des Anrufbeant-
worters), e-Mail: office@pfarreabsdorf.at
Bierbaum, Königsbrunn, Neuaigen und Stetteldorf: 
nach den Gottesdiensten in der Sakristei


